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1 EINLEITUNG 

Das Niedersächsische Institut für Wirtschaftsforschung e.V. (NIW) wurde im August 2015 durch das 

Ministerium für Inneres und Bundesangelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein beauftragt, eine 

Aktualisierung der Teilschlüsselmassen für das Finanzausgleichsjahr 2016 vorzunehmen. Grundlage 

für die Aktualisierung ist § 4 Absatz 1 FAG, in dem es in den Sätzen 2 und 3 heißt: „Die erste Regel-

überprüfung der Aufteilung findet vor dem Finanzausgleichsjahr 2016 statt. Sie wird auf dem Refe-

renzzeitraum der Jahre 2010 bis 2013 basieren.“ 

Ziel des Gutachtens ist daher die Berechnung der prozentualen Dotierung der drei Teilschlüsselmas-

sen des kommunalen Finanzausgleichs in Schleswig-Holstein. Namentlich sind dies die Teilmassen für 

Gemeindeaufgaben, Kreisaufgaben und übergemeindliche Aufgaben. Die prozentuale Aufteilung ist 

in § 4 Absatz 1 FAG geregelt. Datengrundlage sind die kommunalen Rechnungsergebnisse der Jahre 

2010 bis 2013. Auf der Basis der Neuberechnung anhand dieser Daten wird eine Empfehlung abge-

geben, welche Veränderungen an den Parametern zur Aufteilung der Teilschlüsselmassen für das 

Finanzausgleichsjahr 2016 vorgenommen werden sollten.  

Die Aktualisierung orientiert sich am verfassungsmäßigen Auftrag des kommunalen Finanzausgleichs 

in Schleswig-Holstein. Dieser besagt, dass die Leistungsfähigkeit der steuerschwachen Gemeinden 

und Gemeindeverbände gesichert und eine unterschiedliche Belastung mit Ausgaben (möglichst gut) 

ausgeglichen werden soll (Art. 57 Abs. 1 der Verfassung des Landes Schleswig-Holstein). Um dieser 

Forderung nachzukommen erfolgt neben der Neuberechnung der prozentualen Dotierung eine auf-

gabenorientierte Betrachtung der Zuschussbedarfe. Dazu wird sowohl die Entwicklung der kommu-

nalen Aufgabenbelastung insgesamt betrachtet, als auch ein besonderes Augenmerk auf überge-

meindliche Aufgaben und Soziallasten gelegt. Die aufgabenorientierte Betrachtung stellt neben ei-

nem Vergleich der Durchschnitte der Jahre 2010 bis 2013 (Grundlage der Berechnung des Finanzaus-

gleichs 2016) und 2009 bis 2012 (Grundlage der Berechnung des Finanzausgleichs 2015) auch auf 

Veränderungen zwischen den Jahren 2009 und 2013 ab, da sich die betrachteten Jahresdurchschnitte 

nur durch diese beiden Jahre unterscheiden. Für alle durchgeführten Analysen und Berechnungen 

bilden die im geltenden Finanzausgleichsgesetz festgeschriebenen Regelungen die Rechtsgrundlage. 

Durch die Aktualisierung der Berechnungsgrundlage ist es möglich, die Aufteilung der Teilschlüssel-

massen auf der zum jetzigen Zeitpunkt aktuellen Datengrundlage vorzunehmen. Damit kann in be-

sonderer Weise der Notwendigkeit Rechnung getragen werden, im Nachgang der umfassenden Re-

form des kommunalen Finanzausgleichs zeitnah eine Überprüfung durchzuführen. Ein solcher Über-

prüfungsbedarf ergibt sich u. a. daraus, dass die Erholungsphase nach der Wirtschafts- und Finanzkri-

se den genutzten Betrachtungszeitraum und damit vor allem die kommunale Einnahmesituation 

prägt. Desweiteren waren einige Aufgabenbereiche von umfassenderen Veränderungen aufgrund 

bundesgesetzlicher Vorgaben (z. B. Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz ab dem vollendeten 

ersten Lebensjahr) und konjunktureller Einflüsse (z. B. Belebung des Arbeitsmarktes) betroffen. Eine 

Regelüberprüfung unmittelbar nach Einführung der Reform ist auch sinnvoll, da die Festlegung des 

Zeitraums für den „Eintaktpunkt“ bei der Neuaufteilung der Teilschlüsselmassen von großer Bedeu-
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tung ist. Es sollte daher besonderes Augenmerk auf die Sondereinflüsse im gewählten Zeitraum ge-

legt werden. 

Die folgenden Ausführungen erläutern vor allem die wesentlichen Unterschiede, die sich durch die 

Verschiebung des Betrachtungszeitraums auf den Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013 ergeben. Da 

die Methodik der Berechnung unverändert geblieben ist, wird sie nicht nochmals gesondert erläu-

tert. Nähere Ausführungen dazu sind dem Gutachten des Niedersächsischen Instituts für Wirtschafts-

forschung e. V. (NIW) zur Fortentwicklung des kommunalen Finanzausgleichs in Schleswig-Holstein 

vom Juli 2013, der ergänzenden gutachterlichen Stellungnahme des NIW hierzu vom November 2013 

und der Aktualisierung der Teilschlüsselmassen durch das NIW vom Oktober 2014 zu entnehmen. 

Diese Dokumente bildeten die Grundlage für die im Gesetz zur Neuordnung des kommunalen Fi-

nanzausgleichs vom 10. Dezember 2014 enthaltende Aufteilung der Schlüsselmasse. 

Im Anhang befinden sich alle wesentlichen Tabellen des ursprünglichen Gutachtens mit Berechnun-

gen auf Basis des Durchschnitts der Jahre 2010 bis 2013. Für die einzelnen Bestandteile der allgemei-

nen Deckungsmittel und die aufgabenbezogenen Zuschussbedarfe sind außerdem die umfangreichen 

Tabellen im Anhang des Gutachtens vom Juli 2013 um ein Jahr erweitert worden. Sie weisen alle 

Werte seit 2000 jahresweise aus. 
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2 WESENTLICHE VERÄNDERUNGEN DER ERGEBNISSE  

2.1 ALLGEMEINE DECKUNGSMITTEL UND DECKUNGSQUOTEN 

Die allgemeinen Deckungsmittel drücken aus, in welcher Höhe den Kommunen zweckungebundene 

Einnahmen zur Finanzierung der aufgabenbezogenen Zuschussbedarfe zur Verfügung stehen. In der 

kameralen Finanzwirtschaft werden sie im Einzelplan 9 verbucht. Tabelle 1 zeigt ausgewählte Ein-

nahme- und Ausgabearten und weist die Höhe der allgemeinen Deckungsmittel nach kommunalen 

Gruppen entsprechend der Abgrenzung im Gutachten aus. In Anhang 1 sind die gleichen Positionen 

differenziert nach einzelnen Jahren seit 2000 dargestellt. 

Die größten Verschiebungen bei den allgemeinen Deckungsmitteln bei Betrachtung des Durch-

schnitts der Jahre 2010 bis 2013 im Vergleich zu 2009 bis 2012 ergeben sich bei den Steuereinnah-

men. Diese fallen für 2010 bis 2013 in Schleswig-Holstein insgesamt um 44 Euro je Einwohner höher 

aus als für 2009 bis 2012. Dies ist sowohl auf einen Anstieg der Gewerbesteuereinnahmen (netto) um 

21 Euro je Einwohner als auch des Anteils an der Einkommensteuer um 16 Euro je Einwohner zurück-

zuführen. Der Anstieg der Steuereinnahmen ist in den kreisfreien Städten mit 48 Euro je Einwohner 

nur leicht höher als im kreisangehörigen Raum mit 43 Euro je Einwohner. Die kreisfreien Städte profi-

tieren allerdings in stärkerem Maße vom Anstieg der Gewerbesteuer, während in den kreisangehöri-

gen Gemeinden der Anstieg der Einnahmen aus der Einkommensteuer von etwa gleicher Bedeutung 

ist. Durch den stärkeren Anstieg in den kreisfreien Städten, liegt ihr Gewerbesteueraufkommen im 

Jahr 2013 wieder deutlich vor den kreisangehörigen Gemeinden. Auch insgesamt sind die Steuerein-

nahmen der kreisfreien Städte (938 Euro je Einwohner) im Jahr 2013 wieder leicht höher als die der 

kreisangehörigen Gemeinden (877 Euro je Einwohner). Die gute konjunkturelle Lage hat also tenden-

ziell zu einer leichten Stärkung der kreisfreien Städte gegenüber den kreisangehörigen Gemeinden 

geführt. Dennoch beträgt der Unterschied zwischen beiden Gruppen im Durchschnitt der Jahre 2010 

bis 2013 nur knapp 28 Euro je Einwohner. Damit verfügen die kreisfreien Städte in Schleswig-Holstein 

anders als in den meisten Bundesländern im Vergleich mit dem kreisangehörigen Raum über relativ 

geringe Steuereinnahmen. Zur Finanzierung ihres Aufgabenbestandes sind sie daher in besonderem 

Maße auf Mittel aus dem kommunalen Finanzausgleich angewiesen. 

Die allgemeinen Deckungsmittel unter Berücksichtigung der Kreisumlage und der Mittel aus dem 

kommunalen Finanzausgleich verschieben sich ebenso wie die Steuereinnahmen bei Betrachtung des 

Durchschnitts der Jahre 2010 bis 2013 im Vergleich zum Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2012 leicht 

in Richtung der kreisfreien Städte. Diese Entwicklung ist vor allem auf die ab 2012 beginnende Konso-

lidierungshilfe des Landes zurückzuführen, von der die kreisfreien Städte aufgrund ihrer angespann-

ten Haushaltslage in besonderem Maße profitieren. Die Schlüsselzuweisungen des Landes sind im 

Jahr 2013 im Vergleich zu den Jahren 2011 und 2012 deutlich angestiegen und erreichen wieder das 

Niveau, das sie in den Jahren 2009 und 2010 innehatten. 

Insgesamt verfügen die Kommunen im Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013 über 46 Euro je Einwoh-

ner mehr an allgemeinen Deckungsmitteln netto (nach Abzug von Zinsausgaben) als im Durchschnitt 
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der Jahre 2009 bis 2012. Der Anstieg in den kreisfreien Städten fiel mit 60 Euro je Einwohner höher 

aus als im kreisangehörigen Raum mit 42 Euro je Einwohner. Innerhalb des kreisangehörigen Raums 

haben die kreisangehörigen Gemeinden in deutlich stärkerem Maße von den zusätzlichen Einnahmen 

profitiert (37 Euro je Einwohner an zusätzlichen allgemeinen Deckungsmitteln netto) als die Kreise (5 

Euro je Einwohner). Diese Differenz erklärt sich daraus, dass die Kreisumlage in geringerem Maße 

angestiegen ist als die Steuereinnahmen. Diese Entwicklung liegt darin begründet, dass die Umlage-

kraft auf Werte der Vorjahre abstellt und damit erst zeitverzögert auf den starken Anstieg der Steu-

ereinnahmen im Jahr 2013 reagiert. Auf das Zusammenspiel der Größen Ist-Steuereinnahmen und 

Kreisumlage wird in Kapitel 2.4 vertieft eingegangen. 

Insgesamt sind die allgemeinen Deckungsmittel der Kommunen in Schleswig-Holstein im Vergleich 

der Durchschnitte der Jahre 2009 bis 2012 und 2010 bis 2013 mit 46 Euro je Einwohner deutlich stär-

ker angestiegen als die aufgabenbezogenen Zuschussbedarfe mit 28 Euro je Einwohner. Die Haus-

haltslage der Kommunen in Schleswig-Holstein hat sich damit insgesamt leicht verbessert. Die De-

ckungsquote drückt in diesem Zusammenhang das Verhältnis der allgemeinen Deckungsmittel zu den 

Zuschussbedarfen aus. Die Deckungsquote brutto (ohne Berücksichtigung von Zinslasten) liegt lan-

desweit bei 99,0 %. Auch wenn sich der Unterschied zwischen den kreisfreien Städten und dem 

kreisangehörigen Raum im Vergleich zum Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2012 leicht verringert hat, 

fällt die Deckungsquote der kreisfreien Städte (95,0 %) nach wie vor deutlich schlechter aus als die 

des kreisangehörigen Raums (100,4 %). Innerhalb des kreisangehörigen Raums ist die Situation bei 

den Kreisen (102,4 %) etwas günstiger als bei den kreisangehörigen Gemeinden (99,1 %). Bei Be-

trachtung einzelner Jahre im Zeitraum 2010 bis 2013 wird deutlich, dass nur im Jahr 2010 in Folge der 

Wirtschafts- und Finanzkrise landesweit eine deutliche Unterdeckung erkennbar war (94,2 %). Be-

schränkte man die Betrachtung auf den Zeitraum 2011 bis 2013, ergäbe sich eine Deckungsquote 

brutto von 100,5 %. Allerdings ist anzumerken, dass die Deckungsquote netto (nach Abzug der Zins-

lasten) landesweit bei nur 95,7 % liegt. 

 

2.2 AUFGABENBEZOGENE ZUSCHUSSBEDARFE 

Die Höhe der aufgabenbezogenen Zuschussbedarfe auf Basis des Jahresdurchschnitts 2010 bis 2013 

wird in den Tabellen 2 und 3 getrennt nach Verwaltungs- und Vermögenshaushalt dargestellt. Dabei 

wird zunächst wie im Zwei-Ebenen-Modell zwischen Kreis- und Gemeindeaufgaben unterschieden. 

Innerhalb der Ebenen werden dann die Werte nochmals differenziert zwischen den kreisfreien Städ-

ten und den Kreisen bzw. den kreisangehörigen Gemeinden. Für die Aufteilung der Haushalte der 

kreisfreien Städte in Kreis- und Gemeindeaufgaben wurde das gleiche Vorgehen wie im Gutachten 

des NIW aus dem Jahr 2013 genutzt. Die Aufteilung der Werte für das Jahr 2013 erfolgte dement-

sprechend anhand der Verhältnisse im kreisangehörigen Raum im Durchschnitt der Jahre 2011 bis 

2013. In den Anhängen 2 und 3 werden die Zuschussbedarfe im Verwaltungs- und Vermögenshaus-

halt nach der gleichen Aufgabensystematik zusätzlich für alle Jahre seit 2000 dargestellt. 
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Die Zuschussbedarfe im Verwaltungshaushalt für Kreisaufgaben verändern sich durch die Nutzung 

des Durchschnitts der Jahre 2010 bis 2013 im Vergleich zum Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2012 in 

geringem Maße. Der Anstieg beträgt insgesamt nur etwa 6 Euro je Einwohner. Der Anstieg bei den 

Kreisaufgaben der kreisfreien Städte fällt dabei mit 9 Euro je Einwohner geringfügig höher aus als in 

den Kreisen mit 5 Euro je Einwohner. Der geringe Anstieg liegt daran, dass sich Be- und Entlastungen 

im Bereich der sozialen Sicherung gegenseitig ausgleichen. Die Zuschussbedarfe für Sozialhilfe nach 

SGB XII fallen aufgrund der steigenden Bundesbeteiligung an der Grundsicherung im Alter und bei 

Erwerbsminderung um 4 Euro je Einwohner geringer aus. Auch die Belastungen durch Grundsiche-

rung für Arbeitsuchende nach dem SGB II sinken durch die gute Entwicklung am Arbeitsmarkt um 4 

Euro je Einwohner. Gleichzeitig steigen die Zuschussbedarfe für Jugendhilfe nach dem KJHG um 5 

Euro je Einwohner. Während bei den Kreisen die Entlastungen höher ausfallen als die Belastungen, 

ist das Verhältnis in den kreisfreien Städten umgekehrt. Hier bleiben die Zuschussbedarfe der Grund-

sicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II konstant und der Anstieg bei der Jugendhilfe fällt 

überdurchschnittlich hoch aus. 

Bei den Gemeindeaufgaben gibt es einen deutlicheren Anstieg der Zuschussbedarfe um 25 Euro je 

Einwohner. Dabei steigen die Gemeindeaufgaben in den kreisfreien Städten (23 Euro je Einwohner) 

in etwas geringerem Maße als in den kreisangehörigen Gemeinden (26 Euro je Einwohner). Der An-

stieg ist im Wesentlichen auf die allgemeine Verwaltung (6 Euro je Einwohner), Gesamtschu-

len/Gemeinschaftsschulen (6 Euro je Einwohner), Tageseinrichtungen für Kinder (7 Euro je Einwoh-

ner) und Gemeindestraßen (4 Euro je Einwohner) zurückzuführen. Der Anstieg der Zuschussbedarfe 

für Kindertageseinrichtungen erklärt sich durch den Ausbau dieser Angebote im Zuge der Einführung 

des Rechtsanspruchs. Er fällt in den kreisfreien Städten höher aus als in den kreisangehörigen Ge-

meinden. Bei den Verwaltungsausgaben ist hingegen in dieser Globalbetrachtung eine abschließende 

Bewertung, worauf dieser Anstieg im Einzelnen zurückzuführen ist, nicht möglich, da die Detailliert-

heit der Darstellung dieses Aufgabenbereichs durch die Umschlüsselung doppischer Daten in die 

kamerale Logik deutlich abnimmt. 

Im Vermögenshaushalt blieben die Zuschussbedarfe im Vergleich der Jahresdurchschnitte 2010 bis 

2013 und 2009 bis 2012 weitgehend unverändert. Trotz steigender Steuereinnahmen kam es nicht zu 

einem im Vermögenshaushalt sichtbaren Anstieg der Investitionstätigkeit. Dies kann aber auch daran 

liegen, dass durch die doppische Haushaltsführung und die Auslagerung kommunaler Aufgaben in 

Eigenbetriebe die Aussagekraft des Vermögenshaushaltes abgenommen hat. Lediglich bei den kreis-

freien Städten gab es deutlichere Zuwächse bei den Zuschussbedarfen im Vermögenshaushalt im 

Bereich der Berufs- und Fachschulen. Hier schlagen sich weiterhin Investitionen im Rahmen des Um-

baus der Berufsschulen in regionale Bildungszentren nieder. Dagegen sind die Zuschussbedarfe bei 

den Verkehrsunternehmen deutlich zurückgegangen. Dieser Effekt ist allerdings auf eine veränderte 

Verbuchungspraxis zurückzuführen, da der Zuschussbedarf im Verwaltungshaushalt in gleichem Ma-

ße angestiegen ist. In der Summe sind die Zuschussbedarfe der kreisfreien Städte im Vermögens-

haushalt sogar leicht um 3 Euro je Einwohner gesunken. Im kreisangehörigen Raum war ebenfalls ein 

moderater Rückgang um 2 Euro je Einwohner zu verzeichnen. Besondere Schwerpunkte des Rück-

gangs und Verschiebungen in der Struktur der Investitionen sind dabei nicht erkennbar. 
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2.3 GEWICHT DER ÜBERGEMEINDLICHEN AUFGABEN 

Vor der Berechnung der prozentualen Aufteilung der Teilmassen auf Basis der allgemeinen De-

ckungsmittel und der Zuschussbedarfe ist auch das Gewicht der übergemeindlichen Aufgaben auf 

Basis der Daten für den Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013 zu aktualisieren. Tabelle 4 stellt dabei 

die Zuschussbedarfe für übergemeindliche Aufgaben differenziert nach kommunalen Gruppen und 

nach zentralörtlicher Einstufung dar. In Tabelle 5 wird auf Basis dieser Werte der übergemeindliche 

Anteil an den potenziell übergemeindlichen Aufgaben berechnet. Die Methodik bleibt dabei im Ver-

gleich zum Gutachten des NIW von 2013 unverändert. 

Die Zuschussbedarfe für übergemeindliche Aufgaben im Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013 sind 

gegenüber dem Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2012 um knapp 5 Euro je Einwohner angestiegen. 

Einem Anstieg der Zuschussbedarfe im Verwaltungshaushalt von 8 Euro je Einwohner steht dabei ein 

Rückgang im Vermögenshaushalt um 3 Euro je Einwohner gegenüber. Die Veränderungen sind dabei 

vor allem auf kleine Veränderungen in einer Vielzahl von Aufgabenbereichen zurückzuführen. Die 

Zuschussbedarfe für Schulen blieben unverändert, allerdings gab es eine leichte Verschiebung weg 

von den Haupt- und Realschulen hin zu den Gesamtschulen/Gemeinschaftsschulen. Auch bei den 

Berufs- und Fachschulen gab es leichte Anstiege. Ein etwas deutlicherer Anstieg ist bei den Kreis- und 

Gemeindestraßen mit 4,50 Euro je Einwohner zu verzeichnen. 

Bedeutender als die Veränderungen in der absoluten Höhe ist eine Verschiebung der Zuschussbedar-

fe für übergemeindliche Aufgaben zugunsten der Kommunen ohne zentralörtliche Einstufung. Dieser 

Effekt ist vor allem auf die Gemeindeaufgaben zurückzuführen. Hier sanken die Zuschussbedarfe für 

übergemeindliche Aufgaben bei Gemeinden und kreisfreien Städten mit zentralörtlicher Einstufung 

um 3 Euro je Einwohner im Vergleich des Durchschnitts der Jahre 2010 bis 2013 mit dem Durch-

schnitt der Jahre 2009 bis 2012. In den übrigen Gemeinden war hingegen ein Anstieg um 4 Euro je 

Einwohner zu verzeichnen. Eine entgegengesetzte Entwicklung ist bei den Kreisaufgaben zu erken-

nen. Hier steigen die Zuschussbedarfe der übergemeindlichen Kreisaufgaben der kreisfreien Städte 

um 13 Euro je Einwohner. Bei den Kreisen waren es in den gleichen Aufgaben lediglich 3 Euro je Ein-

wohner mehr.  

In der Summe sinkt der übergemeindliche Anteil an den potenziell übergemeindlichen Aufgaben bzw. 

das Gewicht der Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben bei Verwendung des Durchschnitts der 

Jahre 2010 bis 2013 im Vergleich zum Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2012 um 7 Millionen Euro von 

155,2 auf 148,2 Millionen Euro (vgl. Tabelle 5). Dieser Rückgang resultiert aus einem um 13 Millionen 

Euro geringeren Anteil übergemeindlicher Gemeindeaufgaben, der durch den um 6 Millionen höhe-

ren Anteil übergemeindlicher Kreisaufgaben nicht vollständig ausgeglichen werden kann. 

In Tabelle 6 ist dargestellt, wie sich die Zuschussbedarfe für übergemeindliche Aufgaben im Jahr 2013 

von denen des Jahres 2009 unterscheiden. Die Werte drücken dabei die Differenz der Veränderung 

zwischen zentralen Orten und Kommunen ohne zentralörtliche Einstufung aus. Positive (negative) 

Werte bedeuten, dass die Zuschussbedarfe für die jeweilige übergemeindliche Aufgabe in Kommu-

nen mit zentralörtlicher Einstufung im Jahr 2013 im Vergleich zum Jahr 2009 stärker (schwächer) 
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gestiegen sind als in Kommunen ohne zentralörtliche Einstufung. Sie haben also dazu beigetragen, 

dass das Gewicht der Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben steigt (fällt). Anhang 4 zeigt die Ent-

wicklung der Zuschussbedarfe differenziert nach Gemeinde- und Kreisaufgaben, Kommunen mit und 

ohne zentralörtliche Einstufung sowie Verwaltungs- und Vermögenshaushalt für einzelne Jahre. 

Die in Tabelle 6 dargestellte Summe der übergemeindlichen Aufgaben insgesamt bringt zum Aus-

druck, dass die Differenz zwischen zentralörtlich und nicht-zentralörtlich eingestuften Kommunen bei 

den Gemeindeaufgaben von 2009 bis 2013 um knapp 28 Euro je Einwohner gesunken ist. Bei den 

Kreisaufgaben kam es hingegen zu einem Anstieg der Differenz um 40 Euro je Einwohner. Insgesamt 

schlagen sich diese gegenläufigen Veränderungen im oben genannten Rückgang des Gewichts der 

Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben nieder. Dieser resultiert aus der Tatsache, dass sich die 

Gemeindeaufgaben auf alle zentralen Orte beziehen, während die Kreisaufgaben nur in den Ober-

zentren von Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung durchgeführt werden. Daher haben die Ge-

meindeaufgaben absolut ein höheres Gewicht als die Kreisaufgaben. 

Die Veränderungen des übergemeindlichen Anteils an den übergemeindlichen Aufgaben sind sowohl 

bei den Gemeinde- als auch bei den Kreisaufgaben auf den Schulbereich zurückzuführen. Bei den 

Gemeindeaufgaben beträgt der Rückgang der Differenz 28 Euro je Einwohner, während die Differenz 

in der Summe aller übrigen Aufgaben nahe null liegt. Das stärkere Engagement der Kommunen mit 

zentralörtlicher Einstufung bei den Gemeindestraßen wird durch einen stärkeren Anstieg der Zu-

schussbedarfe bei den öffentlichen Bädern und der Straßenbeleuchtung bei Gemeinden ohne zent-

ralörtliche Einstufung ausgeglichen. Bei den Kreisaufgaben entfallen 37 von 40 der Veränderung in 

Euro je Einwohner auf den Schulbereich. Weitere 3 Euro je Einwohner resultieren aus einem stärke-

ren Anstiegs der Zuschussbedarfe für Kreisstraßen in den kreisfreien Städten als in den Kreisen. 

Die Veränderungen im Schulbereich werden bei den Gemeindeaufgaben in allen weiterführenden 

Schulformen sichtbar (Hauptschulen, Realschulen, Gymnasien und Gesamtschulen/Gemeinschafts-

schulen). Sie sind vor allem auf höhere Einnahmen der Schulstandorte aus dem Schullastenausgleich 

zurückzuführen. Von diesem Anstieg profitieren vor allem Gemeinden mit zentralörtlicher Einstu-

fung. Ein Grund für diese Veränderung ist die Wiedereinführung der Investitionskostenpauschale 

durch das Haushaltsbegleitgesetz vom 23. Januar 2013. Nach § 111 Abs. 1 Satz 4 SchulG ist ab dem 

Jahr 2013 wieder ein pauschaler Investitionskostenanteil in Höhe von 250 Euro je Schülerin und je 

Schüler für die Ermittlung der Schulkostenbeiträge zu berücksichtigen. 

An diesem Beispiel wird die besondere Anpassungsfähigkeit des Systems zur Massenaufteilung an 

Veränderungen in anderen Finanzierungs- und Ausgleichssystemen der kommunalen Ebene deutlich. 

Da mit dem geänderten Schullastenausgleich nun in noch stärkerem Maße ein Ausgleich für die hö-

heren Ausgaben für Schulen in zentralen Orten besteht, sinken ihre Zuschussbedarfe in diesem Auf-

gabenbereich. Dementsprechend sinkt das Gewicht der Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben. 

Bei den Kreisaufgaben ist der Anstieg der Differenz zwischen kreisfreien Städten und Kreisen in den 

übergemeindlichen Aufgaben vor allem auf die Berufs- und Fachschulen zurückzuführen. Für Berufs-

schulen sind insbesondere in den Jahren 2012 und 2013 deutlich höhere Zuschussbedarfe für Bau-
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maßnahmen in den kreisfreien Städten angefallen als im Jahr 2009. Bei den Fachschulen sind die 

Anstiege der Zuschussbedarfe im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt durch Zuschüsse an Eigenbe-

triebe bzw. verbundene Unternehmen begründet und können daher anhand der Rechnungsergebnis-

se nicht tiefergehend analysiert werden. 

 

2.4 PROZENTUALE AUFTEILUNG DER TEILMASSEN 

Methodische Vorbemerkungen 

In Tabelle 9 ist dargestellt, wie sich das prozentuale Aufteilungsverhältnis der für Schlüsselzuweisun-

gen zur Verfügung stehenden Finanzausgleichsmasse (= Schlüsselmasse) auf die Teilmassen durch die 

Verwendung des Durchschnitts der Jahre 2010 bis 2013 verändert. Die Berechnung entspricht dabei 

dem Vorgehen, das dem geltenden Recht zugrunde liegt und für den Finanzausgleich 2015 bereits 

Anwendung gefunden hat. Als einzige Veränderung im Vergleich zur Aktualisierung der Teilschlüs-

selmassen durch das NIW vom Oktober 2014 wurde dafür zusätzlich ein Berechnungsschritt nachvoll-

zogen, der für das geltende Finanzausgleichsgesetz erst im Nachgang der Begutachtung durch das 

Ministerium für Inneres und Bundesangelegenheiten durchgeführt wurde. In Tabelle 9 entspricht das 

prozentuale Aufteilungsverhältnis der Schlüsselmasse auf Basis der Gewichte der Teilmassen dem 

Vorgehen im früheren Gutachten. Letztlich in das Gesetz ist jedoch das Aufteilungsverhältnis der 

Schlüsselmasse unter Berücksichtigung des Wohngeldanteils an der aktuellen Schlüsselmasse einge-

flossen. 

Die Sonderstellung der Wohngelderstattung ist dadurch begründet, dass dies die einzige Größe im 

Berechnungsschema ist, die aus der Eingliederung eines früheren Vorwegabzugs in die Schlüsselmas-

se resultiert. Da der frühere Vorwegabzug nur an Kreise und kreisfreie Städte ausgereicht wurde, ist 

dafür Rechnung zu tragen, dass der Betrag in der exakten Höhe von 51 Mio. Euro der Teilmasse für 

Kreisaufgaben zufließt. Dies ist nur möglich, wenn der Betrag als Anteil an der voraussichtlichen 

Schlüsselmasse des betreffenden Jahres bemessen wird. Die Teilmassengewichte sind zu diesem 

Zweck nicht geeignet, da sie nur abstrakte Verrechnungsgrößen darstellen, die auf vergangenheits-

bezogenen Werten beruhen (hier: dem Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013). Diese Teilmassenge-

wichte sind lediglich die Hilfsgröße für die prozentuale Aufteilung der aktuellen Schlüsselmasse und 

können nicht mit dem aktuellen Finanzbedarf der Kommunen bzw. der Höhe der Finanzausgleichs-

masse gleichgesetzt werden. Bei der in die Schlüsselmasse eingegliederten Wohngelderstattung han-

delt es sich jedoch um einen Geldbetrag der zum aktuellen Zeitpunkt in der entsprechenden Höhe 

wirksam werden soll. Daher ist sie auch an dem zum aktuellen Zeitpunkt voraussichtlich verfügbaren 

Geldbetrag für Schlüsselzuweisungen zu gewichten. 

Um dies zu gewährleisten, werden weitere Berechnungsschritte durchgeführt, die ebenfalls in Tabel-

le 9 im Einzelnen dargestellt sind. Zunächst wird zusätzlich zum Aufteilungsverhältnis der Schlüssel-

masse auf Basis der Gewichte der Teilmassen inkl. Eingliederung der Wohngelderstattung in die 

Schlüsselmasse ein Aufteilungsverhältnis ohne Eingliederung der Wohngelderstattung berechnet. 

Dazu wird das Gewicht der Teilmasse für Kreisaufgaben um den Betrag von 51 Mio. Euro verringert. 
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Das daraus resultierende Aufteilungsverhältnis wird genutzt, um die voraussichtlich zur Verfügung 

stehende Schlüsselmasse (ohne Wohngelderstattung) aufzuteilen. Dem so ermittelten Euro-Betrag 

für die Teilmasse für Kreisaufgaben wird die Wohngelderstattung hinzugerechnet. Aus den sich dar-

aus ergebenden Summen wird das endgültige Aufteilungsverhältnis der Schlüsselmasse unter Be-

rücksichtigung des Wohngeldanteils an der aktuellen Schlüsselmasse berechnet. 

Die Tabellen 7 und 8 stellen lediglich nachrichtlich die in die Berechnungen einfließenden Verände-

rungen der genutzten Werte für die Kreisumlage, den Kreisumlagesatz und die Höhe der Zuschuss-

bedarfe für die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (SGB XII, 4. Kapitel) dar. Die Ver-

änderungen zu den im Gutachten genutzten Werten sind dabei minimal. Die Einnahmen aus der 

Kreisumlage sind im Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013 um ca. 12 Millionen Euro höher als im 

Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2012. Der durchschnittliche Kreisumlagesatz steigt von 35,65 % auf 

35,83 %. Die Zuschussbedarfe für die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (SGB XII, 4. 

Kapitel) sind mit 102 Millionen Euro um etwa 12 Millionen Euro niedriger als im vorherigen Betrach-

tungszeitraum. Hier ist die deutlich höhere Beteiligung des Bundes (75 % im Jahr 2013) bereits deut-

lich spürbar. 

 

Die Ergebnisse im Einzelnen 

Das Aufteilungsverhältnis der Schlüsselmasse verändert sich auf Basis des Durchschnitts der Jahre 

2010 bis 2013 im Vergleich zum geltenden Recht in Richtung der Kreisaufgaben (vgl. Tabelle 9). Das 

Gewicht der Teilmasse für Kreisaufgaben steigt auf 52,04 % an (+ 2,71 %-Punkte). Die Gewichte der 

beiden anderen Teilmassen sinken dementsprechend in unterschiedlichem Maße. Für Gemeindeauf-

gaben ergeben sich 32,58 % (- 2,53 %-Punkte). Der Anteil der Teilmasse für übergemeindliche Aufga-

ben beträgt nahezu unveränderte 15,38 % (- 0,18 %-Punkte). 

Anhand der Veränderungen der in die Berechnung eingehenden Größen lässt sich ablesen, worauf 

diese Verschiebungen zurückzuführen sind. Das absolute Gewicht der Teilmasse für Gemeindeaufga-

ben fällt für den Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013 um 36 Mio. Euro niedriger aus als für den 

Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2012. Einem Anstieg der anzurechnenden Zuschussbedarfe in Höhe 

von fast 76 Mio. Euro stand ein noch höherer Anstieg der Steuereinnahmen von fast 130 Mio. Euro 

gegenüber. Da gleichzeitig nur etwa 15 Mio. Euro mehr Kreisumlage abgeführt werden mussten, 

ergibt sich in der Summe ein deutlich geringes Gewicht der Teilmasse. 

Das Gewicht der Teilmasse für Kreisaufgaben ist stattdessen um fast 10 Mio. Euro angestiegen. Der 

Anstieg der anzurechnenden Zuschussbedarfe fiel mit 26 Mio. Euro zwar deutlich geringer aus als bei 

den Gemeindeaufgaben. Da der Zuwachs der Kreisumlage mit 15 Mio. Euro aber selbst dahinter zu-

rückblieb, steigt das Gewicht der Teilmasse in der Summe an. 

Das Absinken des Gewichts der Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben beträgt 7 Mio. Euro und 

wurde in Kapitel 2.3 bereits eingehend erläutert. 
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Der Blick auf die Ursachen für die Veränderungen der Teilmassengewichte macht deutlich, dass die 

Verschiebung zugunsten der Teilmasse für Kreisaufgaben vor allem auf das Zusammenspiel zwischen 

Ist-Steuereinnahmen und Kreisumlage zurückzuführend ist. Während die Ist-Steuereinnahmen deut-

lich angestiegen sind, ist bei den Kreisumlagezahlungen nur ein moderates Wachstum zu verzeichnen 

gewesen. Da die für die Bemessung der Kreisumlage genutzten Steuerkraftmesszahlen auf Werten 

der Vorjahre beruhen, folgt diese erst mit einer Verzögerung von einem bzw. zwei Jahren der Ent-

wicklung der Ist-Steuereinnahmen. Dadurch können Ist-Steuereinnahmen und Kreisumlage insbe-

sondere in Jahren mit starken Anstiegen bzw. Rückgängen der Ist-Steuereinnahmen deutlich ausei-

nanderdriften. 

Das Zusammenspiel von Ist-Steuereinnahmen und Kreisumlage wird in den Abbildungen 1 und 2 für 

die Jahre 2000 bis 2013 illustriert. In Abbildung 1 wird die Entwicklung der Ist-Steuereinnahmen der 

kreisangehörigen Gemeinden und der kreisfreien Städte mit der Entwicklung der Kreisumlage der 

Kreise nach § 27 Absatz 2 FAG alter Fassung und der fiktiven Kreisumlage der kreisfreien Städte ver-

glichen. Um trotz der unterschiedlichen absoluten Höhe einen Vergleich zu ermöglichen, wurde für 

beide Datenreihen der Wert für das Jahr 2000 auf 100 normiert. Die Differenz der für die folgenden 

Jahre angegebenen Werte zu 100 lässt sich daher als prozentuale Veränderung interpretieren. 

Im Jahr 2013 betragen die Ist-Steuereinnahmen 150 % des Wertes aus dem Jahr 2000. Die Einnah-

men aus der Kreisumlage sind in fast gleichem Maße auf 148 % angestiegen. In einzelnen Jahren sind 

die Entwicklungen beider Werte aber teilweise stärker auseinandergefallen. In der langanhaltenden 

Wachstumsphase der Ist-Steuereinnahmen von 2004 bis 2008 wird deutlich, dass die Kreisumlage 

mit Verzögerung angestiegen ist. Im Jahr 2006 erreichten die Ist-Steuereinnahmen bereits 118 % des 

Wertes aus dem Jahr 2000, während es bei der Kreisumlage nur 110 % waren. Eine umgekehrte Ent-

wicklung war während des Einbruchs der Ist-Steuereinnahmen in Folge der weltweiten Wirtschafts- 

und Finanzkrise zu beobachten. Die Einnahmen aus der Kreisumlage blieben auch in den Jahren 2009 

und 2010 auf vergleichsweise hohem Niveau. Im Jahr 2010 wurden 139 % des Wertes aus dem Jahr 

2000 erreicht. Die Ist-Steuereinnahmen lagen im Jahr 2010 jedoch nur bei 121 % des Wertes aus dem 

Jahr 2000. Die Einnahmen aus der Kreisumlage sanken erst im Jahr 2011 als die Ist-Steuereinnahmen 

bereits wieder anstiegen. Im Jahr 2013 fällt der Anstieg der Kreisumlage ebenfalls etwas schwächer 

aus als der Anstieg der Ist-Steuereinnahmen. Insgesamt lagen beide Kurven in den Jahren 2011 bis 

2013 aber wieder vergleichsweise nah beieinander. 

In Abbildung 2 werden die Ist-Steuereinnahmen und die Kreisumlage zueinander ins Verhältnis ge-

setzt. Daran lässt sich ablesen, ob im langjährigen Vergleich ein bestimmtes Jahr eher von überdurch-

schnittlichen Ist-Steuereinnahmen oder überdurchschnittlichen Einnahmen aus der Kreisumlage ge-

prägt war. Der abstrakte Verhältniswert dient dabei ausschließlich der Einordnung des Zusammen-

spiels zwischen den beiden Größen über einen Betrachtungszeitraum von 13 Jahren. 

Für die Aufteilung der Schlüsselmasse auf die drei Teilmassen bedeuten höhere (niedrigere) Verhält-

niswerte, dass unter ansonsten gleichen Bedingungen der Anteil der Teilmasse für Kreisaufgaben 

(Gemeindeaufgaben) steigt, da sich die Steuereinnahmen im Vergleich zur Kreisumlage günstiger 

(ungünstiger) entwickelt haben. Zusätzlich zu den jährlichen Werten für das Verhältnis wird ein glei-
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tender vierjähriger Durchschnitt ausgewiesen. Er ist an die Berechnungsgrundlage für die Aufteilung 

der Schlüsselmasse angelehnt, d.h. der gleitende vierjährige Durchschnitt für das Jahr 2013 bezieht 

sich auf die Jahre 2010 bis 2013. Für das Jahr 2012 bilden dementsprechend die Jahre 2009 bis 2012 

die Grundlage. 

In der langjährigen Betrachtung zwischen 2000 und 2013 lag das Verhältnis von Ist-Steuereinnahmen 

zu Kreisumlage bei 2,85. Die höchsten Werte wurden im Jahr 2006 mit 3,09 und im Jahr 2011 mit 

3,08 erreicht. In diesen Jahren war das Verhältnis am stärksten zugunsten der Gemeindeebene ver-

schoben. Die niedrigsten Werte wurden nach der Wirtschaftskrise in den Jahren 2009 und 2010 mit 

2,51 erreicht. In diesen Jahren war das Verhältnis am stärksten zugunsten der Kreisebene verscho-

ben. 

Der vierjährige Durchschnittswert für die Jahre 2009 bis 2012, der dem geltenden Finanzausgleichs-

gesetz zugrunde lag, betrug 2,71. Er war damit leicht unterhalb des langjährigen Durchschnitts von 

2,85 angesiedelt. Der vierjährige Durchschnittswert für die Jahre 2010 bis 2013, der dem aktualisier-

ten Aufteilungsverhältnis in diesem Gutachten zugrunde liegt, beträgt 2,81. Er liegt damit annähernd 

exakt im Mittel der vergangenen 13 Jahre und begünstigt damit keine der beiden kommunalen Ebe-

nen. 

Die Ergebnisse zeigen, dass die Wahl des Zeitraums auch aufgrund konjunktureller Schwankungen 

einen Einfluss auf das Aufteilungsverhältnis hat. Die zeitnahe Aktualisierung der Teilschlüsselmassen 

hat damit einen Mehrwert für die Findung eines sachgerechten Aufteilungsverhältnisses mit sich 

gebracht. Durch den Rückgriff auf den Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013 wurde ein Zeitraum ge-

funden, in dem es – gemessen an der Entwicklung seit dem Jahr 2000 – keine Verschiebung des Ver-

hältnisses von Ist-Steuereinnahmen zu Kreisumlage zugunsten einer der beiden kommunalen Ebenen 

gegeben hat. Der Zeitraum 2010 bis 2013 ist daher besser als der Zeitraum 2009 bis 2012 geeignet, 

um das Aufteilungsverhältnis der Teilmassen bis zur nächsten Regelüberprüfung festzulegen. Aus 

gutachterlicher Sicht wird daher die Verwendung des rechnerischen Aufteilungsverhältnisses ent-

sprechend Tabelle 9 ab dem Finanzausgleichsjahr 2016 empfohlen. 

Für Anpassungen des Aufteilungsverhältnisses in der Zukunft lassen sich zwei weitere Schlussfolge-

rungen ziehen. Zum einen erscheint es mittelfristig nicht mehr notwendig, eine Anpassung des Auf-

teilungsverhältnisses aufgrund konjunktureller Schwankungen der Einnahmeseite vorzunehmen. 

Vielmehr werden sich Anpassungsbedarfe aufgrund von Veränderungen in Bestand und Umfang der 

Aufgabenerfüllung ergeben. Zum anderen sollte auch im Rahmen zukünftiger Regelüberprüfungen 

das hier genutzte Verhältnis von Ist-Steuereinnahmen zu Kreisumlage bei der Bewertung der Ergeb-

nisse herangezogen werden. Sofern der dann gewählte Jahresdurchschnitt einen Extremzeitraum 

bezüglich dieses Verhältnisses darstellt, ist abzuwägen, ob ausnahmsweise von der rechnerisch er-

mittelten Aufteilung abgewichen werden sollte. 
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2.5 SOZIALLASTEN 

Bei den Soziallasten kommt es durch die Erweiterung des Betrachtungszeitraums um ein Jahr nicht zu 

nennenswerten Veränderungen. In Tabelle 10 werden die Zuschussbedarfe je Einwohner für Sozial-

lasten dargestellt. Sie umfassen die Grundsicherung nach SGB II (zzgl. Einnahmen der Kreise aus KdU-

Umlage), Sozialhilfe nach SGB XII (abzgl. 4. Kapitel) und Jugendhilfe nach dem KJHG (abzgl. Förderung 

von Kindern in Tageseinrichtungen). Im Vergleich zum Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2012 hat sich 

die Summe der Zuschussbedarfe für diese drei Aufgabenbereiche im Durchschnitt der Jahre 2010 bis 

2013 um 0,72 Euro je Einwohner erhöht. Aufgrund der günstigen Entwicklung am Arbeitsmarkt san-

ken die Zuschussbedarfe für die Grundsicherung nach SGB II um 4,58 Euro je Einwohner. Gleichzeitig 

stiegen die Zuschussbedarfe für die Jugendhilfe um 4,97 Euro je Einwohner. 

Der Anteil der Soziallasten gemessen an den gesamten Zuschussbedarfen für Kreisaufgaben liegt im 

Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013 bei 56,4 %. Im Zeitraum 2009 bis 2012 sind die Soziallasten 

noch mit 57,5 % zu Buche geschlagen. In den Haushalten der kreisfreien Städte haben die Soziallas-

ten weiterhin ein deutlich höheres Gewicht als bei den Kreisen. Den Spitzenwert unter den kreisfrei-

en Städten erreicht im Durchschnitt der Jahre 2010 bis 2013 die Stadt Neumünster mit einem Anteil 

der Soziallasten an den Zuschussbedarfen für Kreisaufgaben von 69,2 %. Im Vergleich der kreisfreien 

Städte stellt sich die Situation in der Stadt Flensburg mit einem Anteil von 60,7 % noch am günstigs-

ten dar. Nach wie vor erreicht allerdings kein Kreis einen annähernd so hohen Anteil. Spitzenreiter ist 

aktuell der Kreis Ostholstein mit 57,8 % dicht gefolgt vom Kreis Pinneberg (57,0 %). Besonders güns-

tig ist die Situation in den Kreisen Stormarn (45,4 %) und Nordfriesland (45,9 %). 

Die Personen in Bedarfsgemeinschaften bleiben auch auf Basis der Berechnungen für 2010 bis 2013 

ein sehr gut geeigneter exogener Indikator, um die Höhe der Soziallasten zu erklären (vgl. Abbildung 

3). Es werden 92,5 % der Varianz in den Zuschussbedarfen je Einwohner durch den Anteil der Perso-

nen in Bedarfsgemeinschaften an den Einwohnern erklärt. Dieses Ergebnis ist umso bemerkenswer-

ter vor dem Hintergrund, dass der Anteil der Grundsicherung nach SGB II an den Soziallasten gesun-

ken ist (s. oben), während der Anteil der Jugendhilfe gestiegen ist. Daran wird deutlich, dass der Indi-

kator „Personen in Bedarfsgemeinschaften“ nicht nur für die Grundsicherung nach SGB II, sondern 

auch für andere Soziallasten einen hohen Erklärungsgehalt besitzt. Auch wenn die Zahl der Personen 

in Bedarfsgemeinschaften technisch nur die Gruppe der Leistungsempfänger nach dem SGB II defi-

niert, steht ein hoher Anteil dieses Personenkreises an der Gesamtbevölkerung für eine höhere Dich-

te an sozialen Problemlagen, die sich auch in anderen Feldern der sozialen Sicherung niederschlagen. 

In absoluten Zahlen betragen die Zuschussbedarfe für Soziallasten im Durchschnitt der Jahre 2010 bis 

2013 gut 778 Millionen Euro (vgl. Tabelle 11). Damit sind die im Vergleich zum Durchschnitt der Jahre 

2009 bis 2012 nahezu unverändert geblieben. Dort wurden 776,5 Millionen Euro erreicht. Der Anteil 

ist mit 59,13 % im Vergleich zu 59,63 % ebenfalls fast unverändert geblieben. Eine Anpassung des 

Soziallastenansatzes (§ 9 Absatz 4 FAG) erscheint daher nicht notwendig. 
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3 BEWERTUNG DER VERÄNDERUNGEN 

Die Aktualisierung der Berechnungen zur Aufteilung der Teilschlüsselmassen auf Basis des Durch-

schnitts der Jahre 2010 bis 2013 hat gezeigt, dass daraus einige Veränderungen zum Durchschnitt der 

Jahre 2009 bis 2012 resultieren. Die vorhandenen Veränderungen machen deutlich, dass eine frühe 

Aktualisierung der Teilschlüsselmassen bereits im ersten Jahr nach der umfassenden Reform des 

kommunalen Finanzausgleichs in Schleswig-Holstein sinnvoll war. Dadurch wird der besonderen Be-

deutung der Wahl des Zeitpunkts, zu dem entscheidende Parameter des Finanzausgleichssystems 

festgelegt werden, Rechnung getragen. Methodisch wurde bei der jetzt durchgeführten Aktualisie-

rung exakt so vorgegangen, wie bei der Berechnung des Finanzausgleichs 2015. Die berechneten 

Werte sind damit vergleichbar. 

Es konnte herausgearbeitet werden, dass die zu beobachtenden Unterschiede zwischen den beiden 

Jahresdurchschnitten vor allem Folge einer konjunkturell bedingten Veränderung bei den allgemei-

nen Deckungsmitteln sind. Durch die verbesserte gesamtwirtschaftliche Lage sind die Ist-

Steuereinnahmen der kreisfreien Städte und kreisangehörigen Gemeinden im Jahr 2013 deutlich 

stärker angestiegen als die Kreisumlage. Dafür ist die Zeitverzögerung von ein bis zwei Jahren ver-

antwortlich, mit der die Umlagegrundlagen für die Kreisumlage auf eine Veränderung der Steuerein-

nahmen reagieren. 

Die Veränderungen beruhen nur zu einem geringeren Teil auf einer unterschiedlichen Entwicklung 

der Aufgabenbelastung zwischen Kreis- und Gemeindeebene. Diese hat tendenziell die Auswirkungen 

der konjunkturell bedingten Veränderungen abgemildert. Die Zuschussbedarfe je Einwohner sind auf 

der Gemeindeebene unter anderem durch zusätzliche Ausgaben für Kindertagesstätten und Gesamt-

schulen/Gemeinschaftsschulen stärker gestiegen als auf der Kreisebene. Bei den Kreisaufgaben ha-

ben sich Entlastungen und Belastungen im Sozialbereich nahezu ausgeglichen. Durch eine günstige 

Arbeitsmarktentwicklung sanken die Leistungen der Grundsicherung nach SGB II. Gleichzeitig gab es 

zusätzliche Belastungen im Bereich der Jugendhilfe. 

Das Gewicht der übergemeindlichen Aufgaben hat auf Basis des Zeitraums 2010 bis 2013 leicht ab-

genommen. Grund dafür war vor allem ein Zuwachs der Zuschussbedarfe bei übergemeindlichen 

Gemeindeaufgaben in Gemeinden ohne zentralörtliche Einstufung. Dadurch ist trotz eines Anstiegs 

der Zuschussbedarfe je Einwohner für übergemeindliche Aufgaben insgesamt ein Rückgang des 

übergemeindlichen Anteils an diesen Aufgaben zu verzeichnen. Abgeschwächt wird der Rückgang bei 

den übergemeindlichen Gemeindeaufgaben durch einen leichten Anstieg bei den übergemeindlichen 

Kreisaufgaben. 

Die Höhe der Soziallasten ist fast vollständig unverändert geblieben. Dies gilt sowohl für die Zu-

schussbedarfe je Einwohner, die absolute Höhe, den Anteil an den Zuschussbedarfen insgesamt als 

auch den Zusammenhang zwischen Personen in Bedarfsgemeinschaften und Soziallasten. Der Sozial-

lastenansatz (§ 9 Absatz 4 FAG) sollte daher in unveränderter Form beibehalten werden. 
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Trotz spürbarer Veränderungen in den Gewichten der Teilmassen wird aus gutachterlicher Sicht emp-

fohlen, die anhand des Durchschnitts der Jahre 2010 bis 2013 rechnerisch ermittelte Aufteilung voll-

ständig für den Finanzausgleich 2016 umzusetzen und folgende Parameter für die Aufteilung der 

Schlüsselmasse ab dem Finanzausgleichsjahr 2016 zu nutzen. 

Parameter Dotierung 

Teilmasse für Gemeindeaufgaben 32,58 % 

Teilmasse für Kreisaufgaben 52,04 % 

Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben 15,38 % 

 

Im Falle geringer Veränderungen in den rechnerisch ermittelten Parametern besteht für den Gesetz-

geber aus gutachterlicher Sicht aber auch zukünftig nicht zwingend ein unmittelbarer Anpassungsbe-

darf. In Abwägung mit der Rechtssicherheit kann bei zukünftigen Überprüfungen eine Anpassung 

nicht vorgenommen werden, auch wenn sich leichte Verschiebungen in den Parametern rechnerisch 

ergeben sollten. Es kann z. B. abgewartet werden, ob sich über die Zeit stabile Trends entwickeln und 

erst dann angepasst werden, wenn auszuschließen ist, dass es sich um einmalige Veränderungen 

handelt bzw. wenn die Veränderungen ein gewisses Ausmaß erreicht haben.  

Mittelfristig erscheint es außerdem nicht mehr notwendig, eine Anpassung des Aufteilungsverhält-

nisses aufgrund konjunktureller Schwankungen der Einnahmeseite vorzunehmen. Der Zeitraum 2010 

bis 2013 liegt in dieser Hinsicht im Durchschnitt der Jahre 2000 bis 2013. Vielmehr werden sich An-

passungsbedarfe aufgrund von Veränderungen in Bestand und Umfang der Aufgabenerfüllung erge-

ben. Dennoch sollten im Rahmen zukünftiger Regelüberprüfungen auch konjunkturelle Einflüsse auf 

den Untersuchungszeitraum betrachtet werden. Eine Abweichung von der rechnerisch ermittelten 

Aufteilung könnte dann auch damit begründet werden, dass ein in konjunktureller Hinsicht extremer 

Zeitraum zugrunde gelegt wurde. 
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Tab. 1: Ausgewählte Einnahme- und Ausgabearten im Einzelplan 9 in Euro je Einwohner, 

Jahresdurchschnitt 2010-2013 
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Tab. 2: Zuschussbedarfe im Verwaltungshaushalt in Euro je Einwohner, Jahresdurchschnitt 

2010-2013 
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Tab. 2: Zuschussbedarfe im Verwaltungshaushalt in Euro je Einwohner, Jahresdurchschnitt 

2010-2013 (Fortsetzung) 
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Tab. 3 Zuschussbedarfe im Vermögenshaushalt in Euro je Einwohner, Jahresdurchschnitt 
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Tab. 3 Zuschussbedarfe im Vermögenshaushalt in Euro je Einwohner, Jahresdurchschnitt 

2010-2013 (Fortsetzung) 
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Tab. 4: Zuschussbedarfe für übergemeindliche Aufgaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

2008 2009 2010 2011 2012 2013
2010-

2013

Übergemeindliche Aufgaben im Verwaltungshaushalt 224,11 256,92 261,41 274,24 276,22 288,45 275,09

     Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung 207,87 219,59 211,31 219,31 221,92 227,09 219,93
        darunter: kreisfreie Städte (Gemeindeaufgaben) 234,61 245,32 227,92 253,11 248,08 252,02 245,32
        darunter: kreisangehörige Gemeinden 195,58 207,77 203,68 203,75 209,81 215,55 208,21
     Gemeinden ohne zentralörtliche Einstufung 146,22 159,64 169,07 169,04 166,32 190,03 173,59
          nachrichtlich: darunter Ämter 4,92 5,61 7,58 8,42 9,19 10,13 8,83

     kreisfreie Städte (Kreisaufgaben) 56,60 78,06 82,13 110,66 99,65 109,80 100,60
     Kreise 29,71 49,99 58,05 59,45 63,67 62,38 60,89

Übrige Aufgaben im Verwaltungshaushalt 687,96 758,18 758,62 778,95 816,58 849,97 801,07

     Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung 287,97 340,18 348,71 367,40 410,05 425,07 387,91
        darunter: kreisfreie Städte (Gemeindeaufgaben) 287,18 379,91 387,03 404,21 445,83 461,58 424,83
        darunter: kreisangehörige Gemeinden 288,34 321,94 331,09 350,45 393,50 408,15 370,87
     Gemeinden ohne zentralörtliche Einstufung 280,42 301,03 307,21 325,86 355,98 384,11 343,19

     kreisfreie Städte (Kreisaufgaben) 595,95 627,00 646,81 628,86 625,81 631,55 633,23
     Kreise 348,91 375,89 360,89 367,75 366,72 383,07 369,61

Übergemeindliche Aufgaben im Vermögenshaushalt 89,54 79,45 85,34 60,86 60,19 66,90 68,31

     Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung 74,34 71,39 75,15 52,97 49,98 52,74 57,68
        darunter: kreisfreie Städte (Gemeindeaufgaben) 44,16 33,87 35,19 15,64 25,68 27,89 26,10
        darunter: kreisangehörige Gemeinden 88,20 88,62 93,52 70,16 61,21 64,25 72,26
     Gemeinden ohne zentralörtliche Einstufung 49,49 54,60 52,10 42,66 42,55 41,23 44,64
          nachrichtlich: Ämter 4,61 7,62 8,04 7,14 3,85 3,92 5,74

     kreisfreie Städte (Kreisaufgaben) 37,84 21,05 8,46 15,29 30,59 41,80 24,11
     Kreise 18,87 11,17 19,84 9,94 7,47 10,95 12,05

Übrige Aufgaben im Vermögenshaushalt 57,58 90,31 87,30 67,47 70,55 92,47 79,45

     Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung 47,92 83,69 79,06 59,32 58,26 84,46 70,28
        darunter: kreisfreie Städte (Gemeindeaufgaben) 8,06 86,01 75,91 45,16 42,46 47,40 52,68
        darunter: kreisangehörige Gemeinden 66,23 82,63 80,51 65,84 65,56 101,63 78,41
     Gemeinden ohne zentralörtliche Einstufung 88,51 78,00 78,25 84,97 63,42 86,46 78,27

     kreisfreie Städte (Kreisaufgaben) 9,25 4,77 19,17 -12,63 11,49 15,78 8,47
     Kreise -6,42 9,39 5,53 3,72 10,47 5,04 6,19

Zuschussbedarfe

in Euro je Einwohner

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein
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Tab. 5: Übergemeindlicher Anteil an den potenziell übergemeindlichen Aufgaben, Jahres-

durchschnitt 2010-2013  

 

 

 

 

 

 

 

Übergemeindliche Aufgaben im Verwaltungshaushalt 275,09 2.836.725 780.360.676

1 - 4
Übergemeindlicher Anteil der potenziell übergemeindlichen 

Gemeindeaufgaben
46,34 1.956.861 90.676.974

2 - 4      darunter: kreisfreie Städte (Gemeindeaufgaben) 71,73 617.915 44.323.325
3 - 4      darunter: kreisangehörige Gemeinden 34,62 1.338.947 46.353.649

5 - 6
Übergemeindlicher Anteil der potenziell übergemeindlichen 

Kreisaufgaben
39,71 617.915 24.538.725

1      Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung 219,93 1.956.861 430.365.244
2         darunter: kreisfreie Städte (Gemeindeaufgaben) 245,32 617.915 151.586.069
3         darunter: kreisangehörige Gemeinden 208,21 1.338.947 278.779.175
4      Gemeinden ohne zentralörtliche Einstufung 173,59 879.864 152.734.120

5      kreisfreie Städte (Kreisaufgaben) 100,60 617.915 62.162.316
6      Landkreise 60,89 2.218.811 135.098.996

Übergemeindliche Aufgaben im Vermögenshaushalt 68,31 2.836.725 193.785.145

7 - 10
Übergemeindlicher Anteil der potenziell übergemeindlichen 

Gemeindeaufgaben
13,04 1.956.861 25.518.236

8 - 10      darunter: kreisfreie Städte (Gemeindeaufgaben) -18,55 617.915 -11.460.707
9 - 10      darunter: kreisangehörige Gemeinden 27,62 1.338.947 36.978.943

11 - 12
Übergemeindlicher Anteil der potenziell übergemeindlichen 

Kreisaufgaben
12,06 617.915 7.451.387

7      Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung 57,68 1.956.861 112.880.947
8         darunter: kreisfreie Städte (Gemeindeaufgaben) 26,10 617.915 16.125.657
9         darunter: kreisangehörige Gemeinden 72,26 1.338.947 96.755.290

10      Gemeinden ohne zentralörtliche Einstufung 44,64 879.864 39.280.917
011      kreisfreie Städte (Kreisaufgaben) 24,11 617.915 14.894.938

12      Landkreise 12,05 2.218.811 26.728.344

Zuschuss-

bedarfe

in Euro je 

Einwohner

Einwohner

Zuschuss-

bedarfe in 

Euro

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein
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Tab. 6: Differenz zwischen den Zuschussbedarfen für übergemeindliche Aufgaben der Jahre 

2009 und 2013 in Kommunen mit und ohne zentralörtliche Einstufung 

 

 

 

 

 

 

Gemeinde-

aufgaben 

insgesamt

Gemeinde-

aufgaben 

VWH

Gemeinde-

aufgaben 

VMH

Kreis-

aufgaben 

insgesamt

Kreis-

aufgaben 

VWH

Kreis-

aufgaben 

VMH

213 Hauptschulen -2,13     -0,71     -1,42     0,15     0,06     0,10     

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 0,49     1,25     -0,76     0,08     0,03     0,04     

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,17     0,17     0,01     0,00     0,00     0,00     

221 Realschulen -3,78     -1,72     -2,06     0,21     0,14     0,07     

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen -1,83     -2,44     0,61     0,08     0,00     0,08     

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) -14,24     -12,09     -2,15     0,57     3,23     -2,66     

244 Berufsschulen u. dgl. 0,00     0,00     0,00     9,54     -4,50     14,05     

245 Fachschulen u. dgl. 0,00     0,00     0,00     25,59     17,83     7,76     

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,00     0,00     0,00     -0,89     -0,93     0,04     

27 Sonderschulen (Förderschulen) -1,58     -0,63     -0,95     1,49     0,98     0,51     

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) -5,29     -8,41     3,12     0,05     0,29     -0,24     

285 Freie Waldorfschulen 0,00     0,00     0,00     0,00     0,00     0,00     

31 Wissenschaft und Forschung 0,46     -0,12     0,58     0,00     0,00     0,00     

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen -0,93     -0,75     -0,18     -0,14     -0,16     0,03     

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,00     0,00     0,00     -0,02     -0,02     0,00     

331 Theater -0,29     -0,06     -0,23     -1,61     -1,61     0,00     

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) -0,29     -0,24     -0,05     -0,09     -0,09     0,00     

333 Musikschulen 0,15     0,08     0,08     -0,13     -0,13     0,00     

350 Volkshochschulen 0,04     0,03     0,01     0,07     0,08     0,00     

352 Büchereien 0,32     0,57     -0,25     0,19     0,12     0,07     

355 Sonstige Volksbildung 0,10     0,13     -0,03     -0,07     -0,10     0,03     

51 Krankenhäuser -0,05     -0,04     0,00     -0,26     1,78     -2,04     

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege -0,01     0,32     -0,33     0,93     0,92     0,02     

55 Förderung des Sports -1,30     -1,17     -0,13     0,12     -0,04     0,16     

56 Eigene Sportstätten -1,73     3,44     -5,16     0,00     0,00     0,00     

57 Öffentliche Bäder -5,14     -3,47     -1,67     0,00     0,00     0,00     

58 Park- und Gartenanlagen -0,65     1,22     -1,88     0,07     0,06     0,01     

63 Gemeindestraßen 9,85     2,45     7,40     -0,17     0,01     -0,18     

65 Kreisstraßen 0,10     0,38     -0,27     4,24     1,40     2,84     

660 Bundesstraßen 1,40     0,80     0,60     0,00     0,00     0,00     

665 Landesstraßen 0,49     0,74     -0,25     0,27     0,00     0,27     

670 Straßenbeleuchtung -3,73     -2,05     -1,67     0,00     0,00     0,00     

675 Straßenreinigung -0,20     -0,33     0,13     0,00     0,00     0,00     

68 Parkeinrichtungen 1,64     -0,25     1,88     0,04     0,00     0,04     

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt -27,95     -22,92     -5,03     40,31     19,34     20,97     

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Veränderung von 2009 bis 2013 in Euro je Einwohner

Anmerkungen: Positive (negative) Werte bedeuten, dass die Zuschussbedarfe für die jeweilige übergemeindliche Aufgabe in Kommunen mit 

zentralörtlicher Einstufung im Jahr 2013 im Vergleich zum Jahr 2009 stärker (schwächer) gestiegen sind als in Kommunen ohne zentralörtliche 

Einstufung. Sie haben also dazu beigetragen, dass das Gewicht der Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben steigt (fällt).

VWH: Verwaltungshaushalt, VMH: Vermögenshaushalt
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Tab. 7: Kreislumlagezahlungen und Kreisumlagesätze 

 

Tab. 8: Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (SGB XII, 4. Kapitel) 

 

2010 2011 2012 2013 2010-2013

Dithmarschen 40.455.209 37.075.684 40.934.281 41.970.589 40.108.941

Herzogtum Lauenburg 54.386.020 50.917.961 55.972.933 57.661.929 54.734.711

Nordfriesland 56.390.623 55.524.342 52.624.877 58.997.490 55.884.333

Ostholstein 55.367.559 51.621.563 57.386.486 58.180.178 55.638.947

Pinneberg 105.619.354 101.740.143 112.358.679 112.085.479 107.950.914

Plön 38.219.563 34.608.354 40.602.160 41.697.436 38.781.878

Rendsburg-Eckernförde 65.869.515 61.094.172 67.969.295 69.543.826 66.119.202

Schleswig-Flensburg 53.859.384 52.123.277 56.787.624 58.434.271 55.301.139

Segeberg 79.913.490 79.189.179 85.964.479 91.477.126 84.136.068

Steinburg 43.329.303 35.307.715 37.280.678 40.394.427 39.078.031

Stormarn 84.151.387 78.106.280 85.720.246 86.741.252 83.679.791

Kreise insgesamt 677.561.406 637.308.670 693.601.736 717.184.004 681.413.954

2010 2011 2012 2013 2010-2013

Dithmarschen 37,00 37,00 37,00 37,00 37,00

Herzogtum Lauenburg 36,40 36,40 36,40 36,40 36,40

Nordfriesland 35,50 35,575 35,65 37,00 35,94

Ostholstein 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00

Pinneberg 39,00 39,00 39,00 39,00 39,00

Plön 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00

Rendsburg-Eckernförde 31,00 31,00 31,00 31,00 31,00

Schleswig-Flensburg 35,00 36,32 36,32 36,32 35,99

Segeberg 36,00 37,50 37,50 37,50 37,13

Steinburg 33,00 33,00 33,00 35,00 33,49

Stormarn 36,75 36,75 36,25 35,50 36,29

Kreise insgesamt 35,58 35,91 35,86 35,99 35,83

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Ministeriums für Inneres und 

Bundesangelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein

Kreisumlage in Euro

Kreisumlagesatz in %

2010 2011 2012 2013 2010-2013

Nettoausgaben für Grundsicherung

im Alter und bei Erwerbsminderung
166.690.410 178.312.053 191.445.072 207.127.133 185.893.667

Erstattungen an Kreise und Gemeinden

in Verbindung mit §§ 41 ff. SGB XII
54.522.800 55.117.000 75.015.800 147.994.500 83.162.525

Zuschussbedarf für die Grundsicherung

im Alter und bei Erwerbsminderung
112.167.610 123.195.053 116.429.272 59.132.633 102.731.142

Quelle für Nettoausgaben: Statistischer Bericht des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein K I 1 - 

j/10 bis j/13, Teil 1 SH, Die Sozialhilfe in Schleswig-Holstein 2013

Quelle für Erstattungen: Landeshaushaltspläne des Landes Schleswig-Holstein für die Haushaltsjahre 2011/2012, 

2014, 2015
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Tab. 9: Aufteilung der Schlüsselmasse auf Teilmassen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilmasse für Gemeindeaufgaben

Zuschussbedarf Verwaltungs- und Vermögenshaushalt

Einzelpläne 0 bis 8, kreisangehörige Gemeinden
1.486.003.658 1.539.934.812

+
Zuschussbedarf Verwaltungs- und Vermögenshaushalt

Einzelpläne 0 bis 8, Gemeindeaufgaben der kreisfreien Städte
454.371.411 463.118.034

- übergemeindlicher Teil der Gemeindeaufgaben 129.568.635 116.195.210

- Gemeindliche Beteiligung an den Kosten der Unterkunft 63.995.055 64.401.269

Zwischensumme 1.746.811.380 1.822.456.367

- Ist-Steuereinnahmen der kreisfreien Städte 501.371.822 533.074.987

- Ist-Steuereinnahmen der kreisangehörigen Gemeinden 1.769.486.369 1.866.542.235

+ Aufkommen an Kreisumlage im kreisangehörigen Raum 669.843.854 681.413.954

+ fiktive Kreisumlage der kreisfreien Städte (Satz: 35,83 %) 169.302.652 172.323.400

+ 50 % der Finanzausgleichsumlage nach geltendem FAG 34.977.020 37.344.198

Gewicht der Teilmasse für Gemeindeaufgaben 350.076.715 313.920.698

Teilmasse für Kreisaufgaben

Zuschussbedarf Verwaltungs- und Vermögenshaushalt

Einzelpläne 0 bis 8, Kreise
987.224.910 995.655.874

+
Zuschussbedarf Verwaltungs- und Vermögenshaushalt

Einzelpläne 0 bis 8, Kreisaufgaben der kreisfreien Städte
460.866.838 473.223.404

- übergemeindlicher Teil der Kreisaufgaben 25.628.229 31.990.111

- Aufgabenbezogene Kostenerstattung im Einzelplan 9 (GR 092) 43.937.502 44.639.855

- Zuschussbedarfe für Grundsicherung nach SGB XII, 4. Kapitel 115.010.120 102.731.142

+ Gemeindliche Beteiligung an den Kosten der Unterkunft 63.995.055 64.401.269

Zwischensumme 1.327.510.952 1.353.919.439

- Jagdsteuer und steuerähnliche Einnahmen der Kreise 799.753 735.412

- Aufkommen an Kreisumlage im kreisangehörigen Raum 669.843.854 681.413.954

- fiktive Kreisumlage der kreisfreien Städte (Satz: 35,83 %) 169.302.652 172.323.400

- 50 % der Finanzausgleichsumlage nach geltendem FAG 34.977.020 37.344.198

+ Eingliederung der Wohngelderstattung in die Schlüsselmasse 51.000.000 51.000.000

Gewicht der Teilmasse für Kreisaufgaben 503.587.672 513.102.475

Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben

übergemeindlicher Teil der Gemeindeaufgaben 129.568.635 116.195.210

+ übergemeindlicher Teil der Kreisaufgaben 25.628.229 31.990.111

Gewicht der Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben 155.196.864 148.185.321

Aufteilungsverhältnis der Schlüsselmasse auf Basis der Gewichte der Teilmassen

Teilmasse für Gemeindeaufgaben 34,70% 32,19%

Teilmasse für Kreisaufgaben (inkl. Wohngelderstattung) 49,92% 52,61%

Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben 15,38% 15,20%

Aufteilungsverhältnis ohne Wohngelderstattung, d.h. abzgl. 51 Mio. Euro bei der Teilmasse für Kreisaufgaben

Teilmasse für Gemeindeaufgaben 36,55% 33,97%

Teilmasse für Kreisaufgaben (ohne Wohngelderstattung) 47,25% 50,00%

Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben 16,20% 16,03%

Berechnung der Teilmassengewichte auf Basis der jeweils aktuellen Schlüsselmasse (ohne Wohngelderstattung)

Schlüsselmasse (ohne 51 Mio. Euro für Wohngelderstattung) 1.241.515.000 1.197.776.700

Gewicht der Teilmasse für Gemeindeaufgaben 453.745.772 406.842.071

Gewicht der Teilmasse für Kreisaufgaben (ohne Wohngelderstattung) 586.613.545 598.886.054

Gewicht der Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben 201.155.684 192.048.576

Hinzurechnung des Wohngelds (51 Mio. Euro) zur Teilmasse für Kreisaufgaben

Gewicht der Teilmasse für Gemeindeaufgaben 453.745.772 406.842.071

Gewicht der Teilmasse für Kreisaufgaben (inkl. Wohngeld) 637.613.545 649.886.054

Gewicht der Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben 201.155.684 192.048.576

Summe der Teilmassengewichte (= Schlüsselmasse inkl. Wohngelderstattung) 1.292.515.000 1.248.776.700

Aufteilungsverhältnis der Schlüsselmasse unter Berücksichtigung des Wohngeldanteils an der aktuellen Schlüsselmasse

Teilmasse für Gemeindeaufgaben 40,00% 35,11% 35,11% 32,58%

Teilmasse für Kreisaufgaben 48,59% 49,33% 49,33% 52,04%

Teilmasse für übergemeindliche Aufgaben 11,41% 15,56% 15,56% 15,38%

FAG 2014

(altes

Recht)

Neuaufteilung 

Basis 

2009 bis 2012

FAG 2015

(geltendes 

Recht)

Neuaufteilung 

Basis 

2010 bis 2013

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein und des Ministeriums für Inneres 

und Bundesangelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein

Anmerkung: Die Schlüsselmasse entspricht der Finanzausgleichsmasse abzgl. Vorwegabzüge lt. Entwurf des Landeshaushaltsplans für das 

Haushaltsjahr 2015 in der Fassung der Drs. 18/2100 bzw. für das Haushaltsjahr 2016 in der Fassung der Drs. 18/3300.



TABELLENANHANG  

26 

Tab. 10: Zuschussbedarfe für Soziallasten im Verwaltungshaushalt in Euro je Einwohner, Jah-

resdurchschnitt 2010-2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundsicherung 

nach SGB II,

zzgl. Einnahmen 

der Kreise

aus KdU-Umlage

Sozialhilfe nach 

SGB XII,

abzgl. 4. Kapitel

Jugendhilfe nach 

dem KJHG,

abzgl. Förderung 

von Kindern

in Tages-

einrichtungen

(UA 454)

Zuschussbedarfe im

Verwaltungs-

haushalt

für übrige 

Kreisaufgaben

2010-2013 2010-2013 2010-2013 2010-2013

Schleswig-Holstein insgesamt 125,67 47,85 98,72 210,33

Flensburg 188,33 49,63 128,22 236,88
Kiel 222,79 87,34 138,47 259,23
Lübeck 236,88 87,22 150,29 228,10
Neumünster 226,32 111,08 198,23 238,32

Dithmarschen 125,10 27,04 94,07 201,83
Herzogtum Lauenburg 120,37 39,64 99,73 203,61
Nordfriesland 89,31 46,98 82,07 257,88
Ostholstein 157,23 43,61 65,60 194,68
Pinneberg 97,49 37,47 96,37 174,74
Plön 95,01 26,37 81,46 212,27
Rendsburg-Eckernförde 94,09 39,02 78,99 177,50
Schleswig-Flensburg 115,12 32,81 97,09 211,51
Segeberg 91,72 47,70 84,18 191,94
Steinburg 119,87 34,76 92,90 227,35
Stormarn 77,88 28,94 65,87 207,81

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein
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Tab. 11: Gewicht der Soziallasten an den bereinigten Zuschussbedarfen für Kreisaufgaben, 

Jahresdurchschnitt 2010-2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreise
kreisfreie 

Städte

Kreis-

aufgaben

insgesamt

Zuschussbedarfe für Kreisaufgaben insgesamt 995.655.874 473.223.404 1.468.879.278

- übergemeindlicher Teil der Kreisaufgaben 0 31.990.111 31.990.111

- Zuschussbedarfe für Grundsicherung SGB XII, 4. Kapitel 63.085.949 39.645.193 102.731.142

+ KdU-Umlage* 37.960.415 25.043.195 63.003.610

bereinigte Zuschussbedarfe für Kreisaufgaben 970.530.340 426.631.294 1.397.161.634

SGB XII ohne Grundsicherung nach SGB XII, 4. Kapitel 83.315.289 52.410.166 135.725.455

+ SGB II zzgl. KdU-Umlage 218.165.588 144.676.354 362.841.942

+ Jugendhilfe (A 45) oh. Kindertagesstätten (UA 454) 188.308.366 91.735.739 280.044.105

Zuschussbedarfe für Soziallasten (nur Kreisaufgaben) 489.789.243 288.822.259 778.611.503

Anteil an den Zuschussbedarfen 50,47% 67,70% 55,73%

Zuschussbedarfe für übrige Kreisaufgaben 480.741.096 137.809.035 618.550.132

Anteil an den Zuschussbedarfen 49,53% 32,30% 44,27%

Kreisumlage bzw. fiktive Kreisumlage 681.413.954 172.323.400 853.737.354

50 % der Finanzausgleichsumlage nach FAG-Entwurf 37.344.198 0 37.344.198

Zuschussbedarfe für Kreisaufgaben abzgl. Kreisumlage 251.772.187 254.307.895 506.080.082

davon Soziallasten abzgl. Kreisumlage (anteilig) 127.059.716 172.162.196 299.221.912

Anteil an gesamt 25,11% 34,02% 59,13%

davon übrige Kreisaufgaben abzgl. Kreisumlage (anteilig) 124.712.472 82.145.698 206.858.170

Anteil an gesamt 24,64% 16,23% 40,87%

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

* fiktive KdU-Umlage für kreisfreie Städte aufgrund der Aufteilung der Haushalte anhand des Verhältnisses 

der Zuschussbedarfe im kreisangehörigen Raum.
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Abb. 1: Entwicklung von Steuereinnahmen und Kreisumlage, Index 1990 = 100 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein und des Ministeriums 

für Inneres und Bundesangelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein
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Abb. 2: Verhältnis von Ist-Steuereinnahmen zu Kreisumlage 

 

 

 

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein und des 

Ministeriums für Inneres und Bundesangelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein

Anmerkungen: Ist-Steuereinnahmen der kreisangehörigen Gemeinden und kreisfreien Städte, Kreisumlage der Kreise nach § 27 

Absatz 2 FAG alter Fassung und fiktive Kreisumlage der kreisfreien Städte
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Abb. 3: Zusammenhang zwischen Personen in Bedarfsgemeinschaften und Zuschussbedarfen 

für Soziallasten, Jahresdurchschnitt 2010-2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein und 

der Bundesagentur für Arbeit
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Anhang 1: Ausgewählte Einnahme- und Ausgabearten 

im Einzelplan 9 in Euro je Einwohner 
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TABELLENANHANG 
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Anhang 4: Zuschussbedarfe für übergemeindliche 
Aufgaben in Euro je Einwohner 
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2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 5,09 2,45 1,92 1,44 1,45 2,72 1,82

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 15,87 7,77 6,94 4,78 3,94 8,83 5,85

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,20 0,17 0,19 0,09 0,14

221 Realschulen 13,01 8,70 6,07 3,59 3,10 7,83 5,36

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 6,16 8,27 8,10 10,99 9,26 8,39 9,16

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 30,02 32,93 28,78 32,36 24,61 31,02 29,66

244 Berufsschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

245 Fachschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 Sonderschulen (Förderschulen) 5,75 4,91 4,10 4,45 3,98 4,80 4,36

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) 25,78 34,62 35,49 36,09 36,27 33,01 35,62

285 Freie Waldorfschulen 0,44 0,29 0,31 0,22 0,25 0,32 0,27

31 Wissenschaft und Forschung 2,58 2,84 2,72 2,75 3,04 2,72 2,84

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 3,76 3,34 3,04 3,40 3,13 3,39 3,23

323 Zoologische und Botanische Gärten -0,01 0,00 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 13,12 11,58 12,27 12,78 12,78 12,44 12,35

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,72 0,60 0,42 0,35 0,43 0,52 0,45

333 Musikschulen 1,01 1,09 1,13 1,05 1,26 1,07 1,13

350 Volkshochschulen 4,00 3,35 3,77 3,51 4,07 3,66 3,67

352 Büchereien 10,80 9,70 9,85 10,10 10,85 10,11 10,13

355 Sonstige Volksbildung 0,29 0,36 0,37 0,32 0,41 0,33 0,36

51 Krankenhäuser 0,02 0,04 0,02 -0,03 -0,02 0,01 0,00

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 0,62 0,47 0,56 0,48 0,42 0,53 0,48

55 Förderung des Sports 10,09 10,96 9,75 9,03 9,29 9,96 9,76

56 Eigene Sportstätten 23,31 24,04 20,37 21,25 24,60 22,24 22,57

57 Öffentliche Bäder 9,01 7,54 3,31 2,64 2,36 5,62 3,96

58 Park- und Gartenanlagen 25,26 23,79 25,12 25,59 26,08 24,94 25,15

63 Gemeindestraßen 66,04 71,86 70,23 68,65 80,49 69,20 72,82

65 Kreisstraßen 1,13 0,43 0,85 1,07 1,39 0,87 0,94

660 Bundesstraßen 2,50 2,91 2,26 4,17 3,96 2,96 3,33

665 Landesstraßen 3,61 2,92 4,08 3,45 3,78 3,51 3,56

670 Straßenbeleuchtung 9,27 5,10 4,05 4,65 4,14 5,76 4,48

675 Straßenreinigung 4,68 5,62 8,36 5,43 6,30 6,02 6,43

68 Parkeinrichtungen -3,10 -2,16 -2,45 -2,94 -1,95 -2,66 -2,38

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 290,84 286,32 272,02 271,79 279,83 280,22 277,48

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche 

Gemeindeaufgaben in Euro je Einwohner, 

Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung
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2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 1,53 0,25 0,11 0,01 0,02 0,47 0,10

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 24,07 19,27 16,67 11,46 11,64 17,87 14,77

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 0,00

221 Realschulen 6,72 3,63 1,44 0,73 0,59 3,13 1,60

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 10,57 13,86 13,22 15,33 15,50 13,24 14,47

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 27,08 28,03 30,73 27,51 35,92 28,34 30,54

244 Berufsschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

245 Fachschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 Sonderschulen (Förderschulen) 2,92 2,51 2,71 2,35 2,73 2,62 2,57

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) 28,58 34,22 37,84 39,37 44,36 35,00 38,94

285 Freie Waldorfschulen 1,12 1,11 0,98 0,78 0,93 1,00 0,95

31 Wissenschaft und Forschung 0,01 0,01 0,02 0,01 0,02 0,01 0,02

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 0,24 0,31 0,23 0,33 0,54 0,28 0,35

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 0,06 0,09 0,00 0,01 0,00 0,04 0,02

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,08 0,06 0,09 0,09 0,08 0,08 0,08

333 Musikschulen 0,22 0,22 0,30 0,27 0,32 0,25 0,28

350 Volkshochschulen 0,60 0,59 0,65 0,73 0,64 0,64 0,65

352 Büchereien 2,17 2,03 1,70 1,93 1,89 1,96 1,89

355 Sonstige Volksbildung 0,02 0,02 0,02 0,04 0,04 0,02 0,03

51 Krankenhäuser 0,01 0,01 0,01 -0,07 0,01 -0,01 -0,01

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 0,94 1,95 0,66 0,49 0,75 1,01 0,96

55 Förderung des Sports 5,73 5,79 4,97 4,83 6,23 5,33 5,45

56 Eigene Sportstätten 12,20 15,78 11,28 12,22 15,22 12,87 13,63

57 Öffentliche Bäder 3,08 2,54 2,03 1,33 1,57 2,25 1,87

58 Park- und Gartenanlagen 3,15 3,11 3,95 3,69 4,62 3,48 3,84

63 Gemeindestraßen 72,52 73,23 71,67 74,52 77,12 72,98 74,13

65 Kreisstraßen 0,25 0,36 0,32 0,61 0,40 0,39 0,42

660 Bundesstraßen 0,00 0,04 0,24 0,18 0,06 0,12 0,13

665 Landesstraßen 0,39 0,14 0,10 0,33 0,08 0,24 0,16

670 Straßenbeleuchtung 8,97 8,92 7,53 8,27 7,57 8,42 8,07

675 Straßenreinigung 1,47 3,47 2,91 2,27 3,30 2,53 2,98

68 Parkeinrichtungen -0,38 -0,25 -0,28 -0,72 -0,87 -0,41 -0,53

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 214,32 221,29 212,11 208,92 231,26 214,16 218,39

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche 

Gemeindeaufgaben in Euro je Einwohner, 

Kommunen ohne zentralörtliche Einstufung
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2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 0,03 0,02 0,02 0,02 0,00 0,02 0,02

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 0,08 0,07 0,06 0,10 0,07 0,08 0,07

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

221 Realschulen 0,02 0,00 0,00 0,02 0,20 0,01 0,06

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 0,00 0,02 0,02 0,01 0,00 0,01 0,01

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 1,82 0,00 0,86 0,89 0,59 0,89 0,59

244 Berufsschulen u. dgl. 30,41 27,89 35,87 43,86 43,51 34,53 37,82

245 Fachschulen u. dgl. 2,81 1,37 24,50 19,24 29,58 12,02 18,72

246 Fachoberschulen u. dgl. 5,27 5,33 4,09 4,06 4,04 4,68 4,38

27 Sonderschulen (Förderschulen) 10,51 10,46 10,35 11,35 11,67 10,67 10,96

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) 0,05 0,10 0,10 0,26 0,09 0,13 0,14

285 Freie Waldorfschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Wissenschaft und Forschung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 2,04 1,52 1,63 1,78 1,65 1,74 1,64

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 6,50 4,29 4,59 4,96 4,91 5,08 4,69

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,11 0,02 0,02 0,01 0,02 0,04 0,02

333 Musikschulen 0,96 0,59 0,62 0,64 0,82 0,70 0,67

350 Volkshochschulen 0,34 0,31 0,31 0,36 0,38 0,33 0,34

352 Büchereien 1,60 1,68 1,68 1,64 1,55 1,65 1,64

355 Sonstige Volksbildung 0,32 0,23 0,29 0,23 0,21 0,27 0,24

51 Krankenhäuser 10,78 10,14 13,21 14,59 14,55 12,19 13,13

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 8,77 11,01 11,73 12,40 12,17 10,98 11,83

55 Förderung des Sports 0,77 0,85 1,00 0,81 0,78 0,86 0,86

56 Eigene Sportstätten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

57 Öffentliche Bäder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

58 Park- und Gartenanlagen 0,44 0,48 0,50 0,48 0,49 0,47 0,49

63 Gemeindestraßen 0,08 0,08 0,11 0,12 0,16 0,10 0,12

65 Kreisstraßen 15,31 14,12 14,31 12,41 24,16 14,03 16,26

660 Bundesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

665 Landesstraßen 0,04 0,01 0,09 0,00 0,00 0,04 0,03

670 Straßenbeleuchtung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

675 Straßenreinigung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

68 Parkeinrichtungen 0,04 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 99,11 90,59 125,95 130,24 151,60 111,54 124,71

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche Kreisaufgaben 

in Euro je Einwohner, 

Kreisaufgaben der kreisfreien Städte
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2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 0,18 0,00 0,02 0,04 0,00 0,06 0,01

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 0,08 0,18 0,15 0,12 0,00 0,13 0,11

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

221 Realschulen 0,03 0,01 0,08 0,01 0,00 0,03 0,03

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 0,08 0,07 -0,11 -0,12 0,00 -0,02 -0,04

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 2,35 4,69 0,20 -0,12 0,56 1,78 1,33

244 Berufsschulen u. dgl. 16,09 18,75 14,46 20,08 19,64 17,34 18,23

245 Fachschulen u. dgl. 0,84 1,24 2,43 1,79 2,03 1,58 1,87

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,58 0,99 0,88 0,21 0,23 0,66 0,58

27 Sonderschulen (Förderschulen) 8,14 7,96 8,17 8,64 7,81 8,23 8,14

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) -0,09 0,55 0,54 0,52 -0,10 0,38 0,38

285 Freie Waldorfschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Wissenschaft und Forschung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 1,32 1,31 1,57 1,26 1,06 1,36 1,30

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,08 0,05 0,04 0,08 0,10 0,06 0,07

331 Theater 0,25 0,26 0,27 0,28 0,27 0,27 0,27

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,05 0,04 0,03 0,04 0,04 0,04 0,04

333 Musikschulen 0,49 0,66 0,80 0,78 0,48 0,68 0,68

350 Volkshochschulen 0,29 0,28 0,24 0,38 0,26 0,30 0,29

352 Büchereien 0,95 0,91 0,91 0,80 0,72 0,89 0,83

355 Sonstige Volksbildung 0,29 0,33 0,35 0,27 0,25 0,31 0,30

51 Krankenhäuser 10,57 18,07 15,03 14,86 14,60 14,63 15,64

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 9,28 10,29 10,60 11,31 11,74 10,37 10,98

55 Förderung des Sports 1,69 1,66 1,70 1,73 1,57 1,69 1,66

56 Eigene Sportstätten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

57 Öffentliche Bäder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

58 Park- und Gartenanlagen 0,30 0,27 0,26 0,25 0,28 0,27 0,27

63 Gemeindestraßen 0,02 0,22 0,13 0,04 0,27 0,10 0,16

65 Kreisstraßen 6,91 9,10 10,63 7,90 11,52 8,64 9,79

660 Bundesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

665 Landesstraßen 0,31 0,00 0,00 0,00 0,00 0,08 0,00

670 Straßenbeleuchtung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

675 Straßenreinigung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

68 Parkeinrichtungen 0,09 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,00

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 61,15 77,89 69,38 71,14 73,32 69,89 72,93

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche Kreisaufgaben 

in Euro je Einwohner, Kreise

94



2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 3,67 2,21 1,88 1,43 1,45 2,29 1,74

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 12,02 7,06 5,89 4,77 3,78 7,43 5,37

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,15 0,17 0,18 0,08 0,13

221 Realschulen 10,03 6,94 4,69 3,66 3,08 6,32 4,59

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 4,15 5,16 4,77 6,16 5,32 5,06 5,36

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 21,58 20,01 19,94 23,11 20,77 21,16 20,96

244 Berufsschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

245 Fachschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 Sonderschulen (Förderschulen) 4,66 4,29 4,22 4,01 3,80 4,30 4,08

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) 17,25 22,21 23,77 28,70 26,77 23,00 25,37

285 Freie Waldorfschulen 0,44 0,29 0,31 0,22 0,25 0,32 0,27

31 Wissenschaft und Forschung 2,68 2,48 2,40 2,82 2,57 2,60 2,57

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 3,32 2,59 2,71 2,80 2,72 2,85 2,70

323 Zoologische und Botanische Gärten -0,01 0,00 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 12,62 11,59 12,17 12,36 12,54 12,19 12,17

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,66 0,60 0,41 0,37 0,42 0,51 0,45

333 Musikschulen 0,99 1,07 1,10 1,02 1,17 1,05 1,09

350 Volkshochschulen 3,73 3,19 3,33 3,21 3,84 3,36 3,39

352 Büchereien 9,53 9,26 9,52 9,85 10,27 9,54 9,73

355 Sonstige Volksbildung 0,26 0,32 0,36 0,30 0,41 0,31 0,35

51 Krankenhäuser 0,02 0,02 0,02 -0,03 -0,02 0,01 0,00

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 0,49 0,47 0,48 0,45 0,41 0,47 0,45

55 Förderung des Sports 9,40 9,21 8,93 8,61 8,48 9,04 8,81

56 Eigene Sportstätten 14,00 14,76 16,06 16,80 19,74 15,41 16,85

57 Öffentliche Bäder 6,54 4,86 2,88 2,27 2,06 4,13 3,01

58 Park- und Gartenanlagen 21,90 21,45 22,47 22,74 24,35 22,14 22,75

63 Gemeindestraßen 46,78 49,51 56,72 55,61 62,23 52,17 56,03

65 Kreisstraßen 0,26 0,39 0,53 0,52 0,68 0,43 0,53

660 Bundesstraßen 1,32 1,50 1,52 1,84 2,12 1,55 1,75

665 Landesstraßen 1,25 2,35 2,71 2,43 1,99 2,19 2,37

670 Straßenbeleuchtung 8,08 4,55 4,10 3,54 3,14 5,06 3,83

675 Straßenreinigung 4,54 5,47 8,07 5,16 6,02 5,81 6,18

68 Parkeinrichtungen -2,64 -2,57 -2,99 -3,14 -3,45 -2,84 -3,04

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 219,54 211,27 219,11 221,75 227,09 217,92 219,82

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche 

Gemeindeaufgaben im Verwaltungshaushalt 

in Euro je Einwohner, 

Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung

95



2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 1,53 0,25 0,11 0,01 0,02 0,47 0,10

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 20,83 17,70 13,41 10,64 11,35 15,65 13,28

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 0,00

221 Realschulen 5,83 2,90 1,19 0,65 0,59 2,64 1,33

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 8,64 11,24 10,09 11,60 12,25 10,39 11,29

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 24,37 25,71 29,30 27,20 35,66 26,64 29,46

244 Berufsschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

245 Fachschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 Sonderschulen (Förderschulen) 2,89 2,45 2,65 2,36 2,65 2,59 2,53

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) 23,05 27,65 32,10 33,53 40,98 29,08 33,55

285 Freie Waldorfschulen 1,12 1,11 0,98 0,78 0,93 1,00 0,95

31 Wissenschaft und Forschung 0,01 0,01 0,02 0,01 0,02 0,01 0,02

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 0,21 0,20 0,28 0,31 0,36 0,25 0,29

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 0,05 0,07 0,00 0,01 0,02 0,03 0,02

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,07 0,06 0,08 0,09 0,07 0,08 0,08

333 Musikschulen 0,22 0,22 0,30 0,27 0,32 0,25 0,28

350 Volkshochschulen 0,55 0,58 0,62 0,72 0,63 0,62 0,64

352 Büchereien 1,55 1,66 1,54 1,68 1,73 1,61 1,65

355 Sonstige Volksbildung 0,01 0,02 0,02 0,04 0,04 0,02 0,03

51 Krankenhäuser 0,00 0,00 0,00 -0,02 0,00 0,00 0,00

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 0,80 1,15 0,75 0,46 0,41 0,79 0,69

55 Förderung des Sports 4,91 4,99 4,52 4,54 5,17 4,74 4,80

56 Eigene Sportstätten 5,60 6,30 6,69 8,05 7,91 6,66 7,23

57 Öffentliche Bäder 2,13 1,63 1,72 1,15 1,12 1,66 1,41

58 Park- und Gartenanlagen 2,72 2,74 3,33 3,73 3,95 3,13 3,44

63 Gemeindestraßen 43,89 49,80 50,99 51,88 56,90 49,14 52,39

65 Kreisstraßen 0,00 0,00 0,01 0,04 0,04 0,02 0,03

660 Bundesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

665 Landesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 0,00

670 Straßenbeleuchtung 7,43 7,49 6,10 5,50 4,54 6,63 5,91

675 Straßenreinigung 1,47 3,46 2,91 2,14 3,28 2,49 2,95

68 Parkeinrichtungen -0,34 -0,33 -0,38 -0,88 -0,91 -0,48 -0,62

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 159,56 169,04 169,32 166,52 190,03 166,11 173,71

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche 

Gemeindeaufgaben im Verwaltungshaushalt 

in Euro je Einwohner, 

Kommunen ohne zentralörtliche Einstufung
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2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 0,02 0,02 0,02 0,02 0,00 0,02 0,02

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 0,04 0,06 0,06 0,10 0,07 0,07 0,07

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

221 Realschulen 0,00 0,00 0,00 0,02 0,20 0,00 0,06

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

244 Berufsschulen u. dgl. 28,42 24,85 27,62 25,99 28,10 26,72 26,64

245 Fachschulen u. dgl. 2,03 1,35 23,30 13,50 21,09 10,07 14,84

246 Fachoberschulen u. dgl. 5,26 5,33 4,09 4,06 4,04 4,68 4,38

27 Sonderschulen (Förderschulen) 10,22 10,37 10,23 11,18 11,41 10,50 10,80

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

285 Freie Waldorfschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Wissenschaft und Forschung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 2,04 1,51 1,59 1,75 1,61 1,72 1,62

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 6,50 4,29 4,59 4,96 4,91 5,08 4,69

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,11 0,02 0,02 0,01 0,02 0,04 0,02

333 Musikschulen 0,95 0,57 0,61 0,64 0,82 0,69 0,66

350 Volkshochschulen 0,33 0,30 0,26 0,36 0,38 0,31 0,33

352 Büchereien 1,60 1,67 1,68 1,64 1,55 1,65 1,64

355 Sonstige Volksbildung 0,32 0,23 0,29 0,23 0,21 0,27 0,24

51 Krankenhäuser 5,52 10,06 12,53 12,52 12,61 10,17 11,94

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 8,77 10,99 11,71 12,37 12,16 10,97 11,81

55 Förderung des Sports 0,76 0,77 0,88 0,70 0,58 0,78 0,73

56 Eigene Sportstätten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

57 Öffentliche Bäder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

58 Park- und Gartenanlagen 0,44 0,48 0,50 0,46 0,49 0,47 0,48

63 Gemeindestraßen 0,05 0,08 0,11 0,12 0,16 0,09 0,12

65 Kreisstraßen 4,68 9,16 10,59 9,03 9,40 8,37 9,55

660 Bundesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

665 Landesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

670 Straßenbeleuchtung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

675 Straßenreinigung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

68 Parkeinrichtungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 78,06 82,13 110,66 99,65 109,80 92,67 100,60

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche Kreisaufgaben 

im Verwaltungshaushalt 

in Euro je Einwohner, 

Kreisaufgaben der kreisfreien Städte
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2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 0,07 -0,01 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 0,00 0,11 0,09 0,08 0,00 0,07 0,07

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

221 Realschulen -0,07 -0,07 0,08 0,00 0,00 -0,01 0,00

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 0,00 -0,02 -0,17 -0,15 0,00 -0,09 -0,08

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 0,48 -0,46 -1,46 -0,87 -2,75 -0,58 -1,39

244 Berufsschulen u. dgl. 13,31 16,20 14,27 17,51 17,49 15,32 16,37

245 Fachschulen u. dgl. 0,78 1,21 2,41 1,78 2,01 1,55 1,85

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,51 0,99 0,87 0,20 0,23 0,64 0,57

27 Sonderschulen (Förderschulen) 7,40 7,77 7,84 8,30 7,61 7,83 7,88

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) -0,07 0,00 0,00 0,00 -0,36 -0,02 -0,09

285 Freie Waldorfschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Wissenschaft und Forschung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 1,30 1,27 1,42 1,26 1,04 1,31 1,25

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,08 0,05 0,04 0,08 0,10 0,06 0,07

331 Theater 0,25 0,26 0,27 0,27 0,27 0,26 0,27

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,04 0,04 0,03 0,04 0,03 0,04 0,03

333 Musikschulen 0,48 0,65 0,79 0,78 0,48 0,67 0,67

350 Volkshochschulen 0,29 0,28 0,24 0,38 0,26 0,30 0,29

352 Büchereien 0,89 0,91 0,91 0,80 0,72 0,88 0,83

355 Sonstige Volksbildung 0,26 0,25 0,25 0,25 0,25 0,25 0,25

51 Krankenhäuser 9,52 11,45 14,23 14,80 14,82 12,50 13,83

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 9,24 10,27 10,55 11,28 11,71 10,33 10,95

55 Förderung des Sports 1,46 1,35 1,37 1,36 1,31 1,39 1,35

56 Eigene Sportstätten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

57 Öffentliche Bäder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

58 Park- und Gartenanlagen 0,30 0,27 0,25 0,25 0,28 0,27 0,26

63 Gemeindestraßen 0,11 0,14 0,13 0,22 0,20 0,15 0,17

65 Kreisstraßen 3,35 5,15 5,03 5,08 6,68 4,65 5,49

660 Bundesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

665 Landesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

670 Straßenbeleuchtung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

675 Straßenreinigung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

68 Parkeinrichtungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 49,99 58,05 59,45 63,67 62,38 57,79 60,89

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche Kreisaufgaben 

im Verwaltungshaushalt 

in Euro je Einwohner, Kreise
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2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 1,42 0,23 0,04 0,02 0,00 0,43 0,07

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 3,85 0,71 1,05 0,01 0,16 1,40 0,48

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,05 0,00 0,01 0,01 0,01

221 Realschulen 2,98 1,77 1,38 -0,06 0,02 1,51 0,77

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 2,01 3,11 3,33 4,83 3,94 3,32 3,80

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 8,44 12,92 8,84 9,25 3,84 9,86 8,70

244 Berufsschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

245 Fachschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 Sonderschulen (Förderschulen) 1,09 0,62 -0,12 0,44 0,18 0,51 0,28

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) 8,53 12,41 11,72 7,39 9,50 10,01 10,25

285 Freie Waldorfschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Wissenschaft und Forschung -0,10 0,36 0,32 -0,07 0,47 0,13 0,27

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 0,44 0,75 0,34 0,60 0,41 0,53 0,52

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,00 0,00 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 0,50 -0,02 0,10 0,42 0,24 0,25 0,18

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,06 0,00 0,01 -0,02 0,01 0,01 0,00

333 Musikschulen 0,01 0,01 0,03 0,02 0,09 0,02 0,04

350 Volkshochschulen 0,27 0,16 0,44 0,29 0,23 0,29 0,28

352 Büchereien 1,27 0,45 0,32 0,25 0,58 0,57 0,40

355 Sonstige Volksbildung 0,03 0,04 0,01 0,01 0,00 0,02 0,01

51 Krankenhäuser 0,00 0,02 0,00 0,00 0,00 0,01 0,01

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 0,13 0,00 0,09 0,03 0,00 0,06 0,03

55 Förderung des Sports 0,69 1,74 0,82 0,42 0,81 0,92 0,95

56 Eigene Sportstätten 9,30 9,28 4,31 4,46 4,85 6,83 5,72

57 Öffentliche Bäder 2,48 2,68 0,44 0,36 0,30 1,49 0,94

58 Park- und Gartenanlagen 3,36 2,34 2,65 2,85 1,72 2,80 2,39

63 Gemeindestraßen 19,26 22,34 13,51 13,04 18,26 17,03 16,78

65 Kreisstraßen 0,87 0,04 0,32 0,55 0,71 0,44 0,41

660 Bundesstraßen 1,18 1,40 0,74 2,33 1,84 1,42 1,58

665 Landesstraßen 2,36 0,57 1,37 1,02 1,79 1,33 1,19

670 Straßenbeleuchtung 1,18 0,55 -0,05 1,11 1,00 0,70 0,65

675 Straßenreinigung 0,14 0,15 0,29 0,27 0,28 0,21 0,25

68 Parkeinrichtungen -0,46 0,40 0,54 0,21 1,50 0,17 0,66

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 71,30 75,05 52,90 50,03 52,74 62,29 57,66

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche 

Gemeindeaufgaben im Vermögenshaushalt 

in Euro je Einwohner, 

Kommunen mit zentralörtlicher Einstufung
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2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 3,23 1,57 3,25 0,82 0,30 2,22 1,49

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

221 Realschulen 0,89 0,73 0,25 0,08 0,00 0,49 0,27

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 1,93 2,62 3,13 3,73 3,25 2,85 3,18

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 2,71 2,33 1,43 0,31 0,26 1,70 1,08

244 Berufsschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

245 Fachschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 Sonderschulen (Förderschulen) 0,03 0,06 0,06 -0,01 0,08 0,04 0,05

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) 5,52 6,58 5,75 5,84 3,38 5,92 5,39

285 Freie Waldorfschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Wissenschaft und Forschung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 0,03 0,11 -0,04 0,01 0,18 0,03 0,06

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 0,01 0,02 0,00 0,00 -0,02 0,01 0,00

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,01 0,00 0,01 0,00 0,01 0,01 0,00

333 Musikschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

350 Volkshochschulen 0,05 0,01 0,03 0,01 0,01 0,03 0,02

352 Büchereien 0,62 0,37 0,17 0,25 0,17 0,35 0,24

355 Sonstige Volksbildung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

51 Krankenhäuser 0,00 0,00 0,00 -0,05 0,00 -0,01 -0,01

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 0,14 0,80 -0,08 0,03 0,34 0,22 0,27

55 Förderung des Sports 0,82 0,80 0,45 0,29 1,06 0,59 0,65

56 Eigene Sportstätten 6,60 9,49 4,59 4,18 7,32 6,22 6,39

57 Öffentliche Bäder 0,96 0,91 0,31 0,19 0,45 0,59 0,46

58 Park- und Gartenanlagen 0,43 0,37 0,63 -0,04 0,67 0,35 0,41

63 Gemeindestraßen 28,63 23,43 20,68 22,64 20,22 23,85 21,74

65 Kreisstraßen 0,25 0,36 0,31 0,57 0,36 0,37 0,40

660 Bundesstraßen 0,00 0,04 0,24 0,18 0,06 0,12 0,13

665 Landesstraßen 0,39 0,14 0,09 0,33 0,07 0,24 0,16

670 Straßenbeleuchtung 1,54 1,44 1,42 2,78 3,02 1,79 2,16

675 Straßenreinigung 0,00 0,00 0,00 0,13 0,02 0,03 0,04

68 Parkeinrichtungen -0,05 0,08 0,10 0,16 0,03 0,07 0,09

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 54,76 52,25 42,78 42,40 41,23 48,06 44,67

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein

Zuschussbedarfe für übergemeindliche 

Gemeindeaufgaben im Vermögenshaushalt 

in Euro je Einwohner, 

Kommunen ohne zentralörtliche Einstufung

100



2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 0,04 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

221 Realschulen 0,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 0,00 0,02 0,02 0,01 0,00 0,01 0,01

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 1,82 0,00 0,86 0,89 0,59 0,89 0,59

244 Berufsschulen u. dgl. 1,99 3,04 8,25 17,87 15,41 7,82 11,17

245 Fachschulen u. dgl. 0,78 0,02 1,21 5,74 8,49 1,95 3,89

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 Sonderschulen (Förderschulen) 0,30 0,09 0,12 0,17 0,26 0,17 0,16

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) 0,05 0,10 0,10 0,26 0,09 0,13 0,14

285 Freie Waldorfschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Wissenschaft und Forschung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 0,00 0,01 0,04 0,03 0,04 0,02 0,03

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

333 Musikschulen 0,01 0,02 0,01 0,00 0,00 0,01 0,01

350 Volkshochschulen 0,00 0,01 0,05 0,00 0,00 0,01 0,01

352 Büchereien 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

355 Sonstige Volksbildung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

51 Krankenhäuser 5,25 0,07 0,68 2,06 1,94 2,02 1,20

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 0,00 0,02 0,02 0,03 0,01 0,02 0,02

55 Förderung des Sports 0,01 0,07 0,12 0,11 0,20 0,08 0,13

56 Eigene Sportstätten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

57 Öffentliche Bäder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

58 Park- und Gartenanlagen 0,00 0,00 0,00 0,02 0,01 0,00 0,01

63 Gemeindestraßen 0,03 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00

65 Kreisstraßen 10,64 4,96 3,71 3,37 14,75 5,66 6,72

660 Bundesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

665 Landesstraßen 0,04 0,01 0,09 0,00 0,00 0,04 0,03

670 Straßenbeleuchtung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

675 Straßenreinigung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

68 Parkeinrichtungen 0,04 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 21,05 8,46 15,29 30,59 41,80 18,87 24,11

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein
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2009 2010 2011 2012 2013 2009-12 2010-13

213 Hauptschulen 0,11 0,02 0,02 0,04 0,00 0,04 0,02

215 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 0,08 0,07 0,06 0,04 0,00 0,06 0,04

216 Schulartunabhängige Orientierungsstufe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

221 Realschulen 0,09 0,08 0,00 0,00 0,00 0,05 0,02

225 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen 0,08 0,09 0,06 0,03 0,00 0,07 0,05

23 Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) 1,87 5,16 1,67 0,75 3,30 2,36 2,72

244 Berufsschulen u. dgl. 2,77 2,55 0,18 2,57 2,14 2,02 1,86

245 Fachschulen u. dgl. 0,06 0,03 0,02 0,02 0,02 0,03 0,02

246 Fachoberschulen u. dgl. 0,07 0,00 0,01 0,01 0,01 0,02 0,01

27 Sonderschulen (Förderschulen) 0,74 0,19 0,33 0,34 0,20 0,40 0,26

281 Gesamtschulen (integrierte u. kooperative) -0,03 0,55 0,54 0,52 0,26 0,40 0,47

285 Freie Waldorfschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Wissenschaft und Forschung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

321 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen, Ausstellungen 0,01 0,04 0,16 0,00 0,02 0,05 0,05

323 Zoologische und Botanische Gärten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

331 Theater 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 0,00 0,00

332 Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 0,00

333 Musikschulen 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01

350 Volkshochschulen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

352 Büchereien 0,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,00

355 Sonstige Volksbildung 0,03 0,08 0,10 0,02 0,00 0,06 0,05

51 Krankenhäuser 1,05 6,62 0,80 0,06 -0,22 2,13 1,81

54 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege 0,04 0,02 0,05 0,03 0,03 0,03 0,03

55 Förderung des Sports 0,23 0,31 0,32 0,37 0,26 0,31 0,31

56 Eigene Sportstätten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

57 Öffentliche Bäder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

58 Park- und Gartenanlagen 0,00 0,00 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00

63 Gemeindestraßen -0,09 0,07 0,00 -0,17 0,07 -0,05 -0,01

65 Kreisstraßen 3,56 3,95 5,60 2,83 4,84 3,98 4,30

660 Bundesstraßen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

665 Landesstraßen 0,31 0,00 0,00 0,00 0,00 0,08 0,00

670 Straßenbeleuchtung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

675 Straßenreinigung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

68 Parkeinrichtungen 0,09 0,00 0,00 0,00 0,00 0,02 0,00

Übergemeindliche Aufgaben insgesamt 11,17 19,84 9,94 7,47 10,95 12,10 12,05

Quelle: eigene Berechnungen des NIW nach Daten des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein
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